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Ist die Sandschakfrage nun erledigt ?

Der Sandler - Bericht vom Bölkerbundsrat

Mainz , 27 . Jan . Durch einen Herzschlag verschied im
blühenden Alter von 49 Jahren der Hauptschriftleiter und
Verleger der ältesten deutschen Weinfachzeitung , der „ Deut¬
schen Weinzeitung

"
, Dr . jur . Eduard Diem er .

Mnd Pflege _____ _______
fc M>n hier eine Geldprämie , die ihm _äer
Miheingaukreises übermittelte . 7

Englische Massenproduktion schwerer
Bombenflugzeuge .

Eine Unterhausaussprache über Luftrnstung und Luft¬
verteidigung .

London , 27 . Jan . Im englischen Unterhaus fand
am Mittwoch eine ausgedehnte Aussprache über
Luftrüstung und Luftverteidigung Großbritanniens statt .

1 Stück 324
3Stück 904
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11 jpALMOLIVE " SEIFE — teilt mit
Pkilmeu und ötiowwt erhält die Haut rein und zart

Verteidigungsminister Sir Thomas Inscip erklärte
u . a . , die Regierung sorge erstens für die Schaffung
einer großen Reserve für die Luftwaffe und
zweitens für eine Vergrößerung der Luststreilmacht , und das
nicht nur durch Ersetzung leichter Bomber durch mittlere , son¬
dern vor allem dadurch , daß die Bombengeschwader
mit st ärkeren Maschinen ausgerü st et und ihnen
größere Tragfähigkeit und Reichweite gegeben wird . Bis
zetzt seien 87 Geschwader gebildet worden,

'
bis Ende März

würden es aber 10 0 sein . Von diesen würden sich dann
22 auf einem Flugstützpunkt befinden . Wenn die Erwar¬
tungen sich erfüllten , würden 20 der noch zu bauenden Ge¬
schwader bis Juli dieses Jahres vollendet fein . Sir Moinas
Jnscip gab zu , daß zweifellos eine Verzögerung eingetreten
fei , daß er aber deshalb nicht die Fabriken der Luftwaffe

Geisenheim , 27 . Jan . Für mustergültige Haltung
lege dsr

^
Vullen erhielt Bullenhalter M . Bender

ihm der Kreisausschuß des
_ . . . . Der Vorsitzende des Kreis -
Wusschusies sprach dem Geehrten für seine vorbildliche Arbeit
Zeine Anerkennung aus . — Herr Peter Bender II . feierte
Minen 84 . Geburtstag ; Frau Wwe . Katharina Keller

wurde 83 und Johann F a t s ch s r I . 75 Jahre alt .

~ Rudesheim , 27 . Jan . Nachdem in Rheinhessen der
Abstich der 1936er Weine soweit schon beendet ist , beginnt
man im Rheingau allmählich mit dieser wichtigen Keller -
arbeit . Erfreulicherweise kann man heute schon feststellen ,
dag die 1936er Weine eine beträchtliche Menge an Säure
abgebaut haben und sich weiterhin recht gut entwickeln mer =
den . Es herrscht z. Zt . rege Nachfrage nach 1934er und
1935er Gewächsen . In Rüdesheim wurden für zwei Halb¬
stück 1935er 850 und 1150 RM . gezahlt .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Der größte Teil unseres Bezirkes wird von der kalten
Festlandluft beherrscht , die in der letzten Zeit ganz Nord -
und Mitteldeutschland überströmt und im Laufe des heutigen
Tages über die Nordsee hinweg schon bis an die englische
Küste vorgedrungen ist . Die vom Atlantik heranziehwnden
Störungen nehmen nun einen mehr südlichen Weg als bis¬
her . Die Warmluftzufuhr , verbunden mit Nemung zu
Niederschlägen , erfolgt bei uns nur in größerer Höhe . Die
Temperaturen bleiben deshalb weiterhin ungeändert . Der
verbreitete Frost hält an .

Witterungsaussichten bis Freitagabend : Wolkig
bis bedeckt und zeitweise Schneefall , bei lebhafte « Winden
vm Ost Fortdauer des Frostes .

angenommen . .

Senf , 27 . Jan . Der Völkerbundsrat hat amtlich in

seiner Sitzung den Bericht des schwedischen Außen¬
ministers Sandler über die Schaffung eines autono¬
men Gebietes Antiochien - Alexandrette im Rahmen des

syrischen Staates unverändert angenommen .
In dem Bericht wird u . a . festgestellt , daß der Sandschak
in Zukunft ein besonderes Staatswesen bilden soll mit

völliger Unabhängigkeit in den inneren Angelegen¬
heiten . Die auswärtigen Angelegenheiten seien vom

syrischen Staat zu führen . Gehe Syrien Vereinbarun¬

gen ein , die die Unabhängigkeit und Souveränität

dieses Staates berühren , so müsse ihre Anwendung auf
den Sandschak die Zustimmung des Völkerbundsrates

finden . Im Sandschak soll ein vom Rat ernannter
Vertreter französischer Staatsange¬
hörigkeit residieren . Es soll keine Armee

unterhalten und militärische Anlagen dürfen

nicht errichtet werden . In einem französisch¬
türkischen Vertrag sollen Bestimmungen getroffen wer¬
den über die Formen , in denen die Türkei und Frank¬

reich gegenseitige Garantien übernehmen . Im Statut

soll der Schutz der Minderheiten einschließlich des

Petitionsrechtes untergebracht werden . Entschließungen
und Empfehlungen des Rates bezüglich des Sandschaks
sollen mit Zweidrittelmehrheit gefaßt werden , wobei

die Stimmen der Beteiligten nicht gerechnet werden .

Der türkische Außenminister Rüschtü Aras sprach
seine Genugtuung über das Zustandekommen einer

Einigung aus . Ihr Wert werde von der loyalen
Durchführung abhängen . Der französische Außen¬
minister Delbos begrüßte die Verständigung , weil

sie die Lage im östlichen Mittelmeer stabilisiere und
den Status quo festige .

= Frankfurt a . M . , 27 . Jan . Der Reichsverband für
das deutsche Hundewesen , Gebiet Westmark/Hessen ( Sitz
Frankfurt a . M .) , hielt in Darmstadt eine Tagung ab . zu
der 35 Rastezuchtvereine aus den verschiedensten Städten
und Orten des Gebiets Vertreter entsandt hatten . Der
Jahresbericht , den der Hauptsport - Eauverwalter Anton
Fetzner - Frankfun erstattete , ließ erkennen , welch einen hohen
Stand die Rassehundezucht im Gebiet zwischen Rhein , Main
und Saar hat . Das geht besonders auch daraus hervor , daß
im abgelaufenen Jahr die hohe Zahl von 2000 Rastehunden
aus dem Gebiet Westmark/Hessen auf in - und ausländischen
Ausstellungen zur Schau gestellt wurden und zum Teil dabei
große etfolge erzielten . Im Jahre 1937 finden Hunde¬
ausstellungen von größerer Bedeutung statt am 14 . März
in Darmstadt , am 23 . Mai in Kastel und am 6 . Juni in
Saarbrücken . Die erste Ausstellung in Darmstadt ist inso -
Tern auch besonders wichtig , weil die Hunde hier einer Vor¬
prüfung für die am 24 . und 25 . April in München stattfin -
dende große Reichssiegecausstellung unterzogen werden
können . Kleinere Hundeschauen sind für mehrere Orte in
der Pfalz , so vorerst in Oggersheim , Mutterstadt und Iggel¬
heim , geplant . Für die Herbftmonate haben die Rastehunde¬
zuchtvereine in Offenbach , Hanau und Fulda Ausstellungen
vorgesehen , die ebenfalls großes Interesse finden dürften .
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Eisregen verursacht Holzbruchschaden .
m . Erbach ( Hunsrück ) , 27 . Jan . Im Eemeindewald

Erbach hat der Eisregen in den letzten Tagen großen
Schaden angerichtet . Viele Kiefernbäume brachen unter
der schweren Eislast in der Mitte des Stammes ab oder
wurden entwurzelt . Der Weg von der Hollersmühle zum
Volkenbacher Weiher ist von umgeworfenen Bäumen so be¬
deckt , daß er nicht mehr befahrbar ist .

— Ehrenbreitstein , 27 . Jan . Am Ausgang des Mühlen -
tals ereignete sich ein schweres Unglück . Ein mit vier 14 -
bis 15jährigen Lungen aus Niederberg besetzter Rodel¬
schlitten , der die abschüssige Straße von Niederberg herab¬
gesaust kam ,

' ' - - ■ - -

zwischen einen

abschüstige Straße von Niederbera herab -
aeriet unterhalb des Straßenbahndepots

zwi,lyen einen Straßenbahnwagen und einen Kraftwagen .
Der Schlitten mit den vier Jungen wurde von dem Per¬
sonenkraftwagen überfahren . Ein Junge erlitt schwere Ver¬
letzungen und mußte ins Krankenhaus eingeliefert werden ;
die drei anderen Schüler , die auf dem Schlitten saßen ,
kamen mit leichteren Verletzungen davon .

) ( Winkel , 27 . Jan . Beim Sturz über eine Kellertreppe
ipog sich ein Winzer Verletzungen im Gesicht , am Arm und

an den Händen zu , die ihn für einige Zeit arbeitsunfähig

Wertvolle römische Funde in der Vulkaneifel .
= Daun , 27 . Jan . Zwischen den Orten Dockweiler und

Waldkonigen konnten wertvolle römische Funde freigelegt
und sichergestellt werden . Es handelt sich , wie die Feststel¬
lungen ergabem um eine umfangreiche römische A n -
| i e b I u n g . Besonders interessant ist die Freilegung
einer vollständigen römischen Heizungsanlage . Es gelang
durch vorsichtiges Arbeiten die Anlage verhältnismäßig gut
zu erhalten . Es werden noch weitere Teile der Siedlung ,
Hofraum und Grundmauern der angrenzenden Gebäude ,
ausgegraben .

SieifeMos
eine Verzögerung ewige treten

lb nicht die Fabriken der Luftwaffe
tadeln wolle . Sie hätten aber immerhin die Schwierigkeiten
einer,großen Produktion unterschätzt . Die von der Regierung
eingeschlagene Produktionsmethode habe zur Erzeugung
neuartiger Typen geführt , durch die dem Steuer¬
zahler viel Geld erspart geblieben sei . Die Industrie kon¬
zentriere sich jetzt mehr und mehr auf das Regierungspro¬
gramm , so daß die Lieferungen bis zum Ende des Jahres voll
erfüllt fein würden .

IIMIIIM

Luftschutz

Hausbesitzer und Schutzraumbau .

, . . Der Reichsluftschutzbund bittet wiederholt alle Haus -
besttzer eine Zeichnung des Kellergeschosses bereitzuhalten .
Demnächst werden die Amtsträger und Vauberater des
RLB . in den einzelnen Häusern die Möglichkeit prüfen ,
geeignete Schutzraume zu schaffen . Dazu ist die Einreichung
der Zeichnung erforderlich . Fehlt sie , so sind unliebsame
Verzögerungen nicht zu vermeiden . — Auch hier handelt es
sich um Feststellungen im Interesse von Volk und Vaterland ,

daher erwartet werden , daß die Hausbesitzer der
vorstehenden Bitte baldigst nachkommen . Rückfragen ge¬
gebenenfalls im Luftschutzhaus , Zimmer 32 , Fernruf 20 533 .

■ x Nastätten , 27 . Jan . Als erstes Hktler - Jugend -

| Heim im Kreise St . Goarshausen wurde hier das neu er -
E. richtete HJ .- Heim eingeweiht . Zu der Feier hatten sich die
| Führer der HI ., die Kreisleitung der NSDAP ., der Leiter
f des Kreisbauamtes , sowie die Behörden der Stadt Nastätten
r eingefunden .

bäus dem Rheingau »

Kreisbauerntag in Eltville .
E ) ( Eltville , 27 . Jan . Die von der Kreisbauernschaft

t Hessen - Nastau - Süd bereits für Ende dieses Monats in Form
E eines Kreisbauerntages geplante Arbeitstagung in Eltville
Mfmdet jetzt in der Zeit vom 13 . bis 18 . Februar statt .
MAit der Tagung , auf der Landesbauernführer Dr . Wagner
W und der Hauptabteilungsleiter der Bauernschaft Thüringen
Wsprechen werden , ist eine landwirtschaftliche Aus -

Mt e lluna mit einer Beschickung aus dem ganzen Gebiet
E Hessen - Nassau - Süd verbunden .

) ( Niederwalluf , 27 . Jan . Vom 1 . bis 5 . Febr . findet
W durch die Bäuerliche Werkschule Eltville ( Wiiyzerschule ) ein
ULehrgang im Rebveredeln statt, / zu dem bei
M Architekt Louis Müller II . noch Anmeldungen abgegeben
Wwerden können .

) ( Eltville , 27 . Jan . Auf einer im Eltviller bzw . Kied -
Uricher Revier abgehaltenen Saujagd wurden mehrere
U Schwarzkittel zur Strecke gebracht — ein von den Land -
U wirten sicherlich begrüßter Abschuß !

Ht . h Kiedrich , 27 . Jan . Der alten Überlieferung gemäß
Mdlelt die Pfarrgemeinde am Mittwoch unter starker Betei -
Wugung der Gläubigen die Feier des IBftünbigen Gebetes ,Feie mit der stimmungsvollen Lichterprozession , die zu sehen ,

1 "^ alljährlich , viele Fremde nach Kiedrich gekommen waren
'

abschlotz .

1 ^ . ) ( Ostrich , 27 . Jan . In der von Kameradschaftsführer
^ ^ ritz Andres geleiteten Jahreshauptversammlung der
iKrieger - und Militärkameradschaft wurden
Mur den auf Wunsch ausscheidenden Kassenwart 2 . Lamm
UH . Schunk , und für den seitherigen Schießwart F . Fischbach
: < Hay in die Führung der Kameradschaft berufen . Die mit
xdem Dank des Kameradschaftsführers ausscheidenden Antts -
Mrager erstatteten über das vergangene Vereinsjahr ihre
^ Berichte . Im Laufe des Jahres wurden nach dem Lahres -

bericht des Schriftführers H . Kling bei dem Altveteranen -
Mttlen auf dem Niederwald am 2 . Sept , die Kameraden
K >. Herke und I . B . Steinheimer mit dem Verdienstkreuz
B - Klage und Kamerad K . Johannes mit dem Verdienst -
Elreuj 2 . Klasse durch den Reichssührer des Kyffhäuserbundes
MMsgezeichnet .

Taunus und Main .

Zur Sonderhilfsaktion des WHW . im Untertaunuskreis .

— Bad Schmalbach , 27 . Jan . Im Rahmen der Sonver -
hilfsaktion des WHW . anläßlich des 4 . Jahrestages der
Machtübernahme durch den Nationalsozialismus werden
auch die im llntertaunuskreis vom WHW . betreuten Volks¬
genossen mit Sonderzuwendungen bedacht . Zur Ausgabe ge¬
langen 2414 Gutscheine zu 1 RM ., sowie 1418 Ztr .
Kohlen .

Eine Exklaven -Grateske im Rhein - Main - Gebiet .
■ = Bad Homburg v . d . H ., 27 . San . Die klare und er¬

freuliche Lösung der Groß - Hamburger Frage durch einen
einfachen Kabinettsbeschluß lenkt die Aufmerksamkeit wie¬
der auf die territoriale Zersplitterung in unserer aller¬
nächsten Nachbarschaft . Bei Bad Homburg breitet sich ein
knapp drei Quadratkilometer großes Wäldchen aus , das
inmitten preußischer Reviere liegt , aber zum Freistaat
Hessen gehört . Der Volksmund nennt den Wald „ Selbst¬
mörderwäldchen "

. Aber wenn hier nun tatsächlich einmal
ein Toter gefunden wird , dann darf die Homburger Polizei
nicht eingreifen , sondern für die Erledigung der amtlichen
Formalitäten ist das Amtsgericht in Vilbel ( Hessen ) zu¬
ständig . Ein anderes Beispiel : Von einem Müller , dessen
Wühle an einem Flüßchen von der hessisch - preußischen Grenze
mitten durchgeschnitten wird , erzählt man , daß er , wenn der
preußische Gerichtsvollzieher zur Pfändung kam , rasch fein
Klavier von der preußischen Stube in das auf hessischem

8 Gebiet liegende Zimmer rollte und hier vor dem Zugriff
der „ Preußen "

sicher war . Bei der Zwangsvollstreckung des
Hofes mußte sich das Reichsgericht mehrere Jahre hindurch

=■ mit der schwierigen Frage befassen , ob das hessische Gericht
( Vilbel ) oder das preußische Gericht ( Bergen ) zuständig sei .
Das Gericht in Bergen lehnte wegen Befangenheit ab , und
Vilbel erklärte , weil sich nun einmal Bergen bzw . das dafür

Sständige Landgericht Hanau mit der Angelegenheit be -
äftigt habe , hätten hessische Gerichte mit der Sache nichts

= mehr zu tun . Erst nach nahezu dreijährigem Kamps vor
i dem Reichsgericht um die Zuständigkeit wurde das Anwesen
>■ durch preußische Gerichte zwangsversteigert . Nach dem Vor -
K bilde im Norden des Reiches schlägt hoffentlich nun auch

fe bald den vielen Exklave « und Enklaven im Rhein - Main -
l Gebiet die „ Erlösungsstunde

"
.

Zweites Matt . Rr . 23 .

Mainz und Rheinhessen .

Die „ Meenzer Fassenacht
" .

# Mainz , 28 . Jan . In diesem Jahre werden die
Fremden - Sitzungen des MKV . am 31 . Januar und
7 . Februar stattsinden . Es ist selbstverständlich , daß der
Mainzer Karneval - Verein als Hauptträger der „ Meenzer
Fassenacht "

durch Einsatz seiner bewährtesten Kräfte alles
aufbieten wird , um für jein im kommenden Jahre zu be¬
gehendes lOOjähriges Jubelfest bestens den Boden vorzu -
bereiten . So werden außer dem durch die früheren Rund¬
funkübertragungen im ganzen Reiche bekannten Protokoller
des MKV ., Seppel Glückert , und der nicht minder be¬
kannten „ Familie Knorzel " eine Reihe weiterer beliebter
Narrhallesen in Aktion treten . Auch in diesem Lahre dürfte
der MKV . zu seinen zahlreichen bisherigen auswärtigen
Freunden nach weitere , für feine Bestrebungen , den Mit¬
menschen Freude zu bereiten , gewinnen . — In diesen Tagen
gelangt im Stadttheater eine Karnevalsposse unter
dem Titel „ Die Glückskugel "

zur Aufführung .

) ( Johannisberg , 27 . San . Frau Eva Scharf , geb .
Egauft , vollendet am 28 . Jan . ihr 83 . Lebensjahr . — Der

Krankenunter st ützungsverein hielt unter dem
I Vorsitz von B . Merkator feine Hauptversammlung ab . Nach
Mden Berichten verlief das Lahr 1936 für Mitglieder und
t Verein befriedigend . Die Kasse wurde in Ordnung befunden .

Rhein , Nahe und Mosel .

Drei Radfahrer hintereinander angefahren .
■■= Ehrenbreitstein . 27 . Jan . In der Nähe des Bahn -

b ° f5 kam ein Kraftwagen infolge der Straßenglätte ins
Rutschen und erfaßte dabei drei in Richtung Vallendar
hintereinander fahrende Radfahrer . Alle drei wurden auf
die Straße geschleudert und erlitten Verletzungen . Einer
trug so schwere Knochenbrüche davon , daß er ins Kranken¬
haus eingeliefert werden mußte .

Schwerer Rodelunsall .
Ein Schwerverletzter , drei Leichtverletzte .



Wiesbadener Tagblatt Donnerstag , 28 . Januar 1957 .

nichts rechtes mit ihnen an ;
Manöver der kommandierende

Heer einzugliedern , war keine

können es uns

Luftschiffertruppe
tausch mit zal

nadimittags — 6tb . 48 Mm .Dortntttags 2 Stb . — öim .

schiffern dürfen wir

Pgp Rundfunk ■

Kochbrunnen

Freitag . 29 . Ja » . : 14 .30 Uhr : Gesellschastslvmiergang naS
dem Schutzenhaus tat GolKteinwl . 16 Uhr : Kaffee -

Wasserstand des Rheins
am 28 . Januar 1937

Samstag . 30 Jan, : 16 Uhr : Konzert . Leitung : KapellmeNter
Ernst Schals . 16 .30 Uhr : Tanztee , 20 Uhr : Konzert :

, ,Deutsche Meister .
" Leitung : Kapellmeister Ernst Schal « .

21 Uhr : Tanz - und Unterdaltungsmustt .

D i e s e l t e n st e M a r k e d e r W e l t , die 1 E . karmrn
von Britisch -Euiana von 1856 , im Besitz der Witwe Hand ,
konnte bekanntlich tat vergangenen Jahre in London keinen
Käufer finden , weil niemand den geforderten Preis von 8000
Pfund dafür anlegen wollt « . Um zu verhüten , daß diese ein -

, sie ist jedoch von den verantwortlichen
Mannern , darunter auch Tschudi , vorbildlich gelöst worden .

konrert Leitung : Kammermusiker Willy Reich . ( Dauer «
u . Kurkarten gültig . ) 20 Mr : Konzert . Leitung : Kavell -
meisster Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig . )
21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .

; tag . 30 . Jan . : 20 — 22 % Uhr : . Die drei Zwillinge ."

Schwant in 3 Akten von T . Impekoven u . C . Machern .
Stamm reihe Hl . ( 13 . Vorstellung . )

Der Wiesbadener

Georg von Tschudi .

Die erste deutsche Lnstschiffer -Kompagnie und ihr
Hauptmann .

( Zu seinem 7 5 . Geburtstag am 2 9 . Januar .)

Seite 10 . Nr . 23 .

zigartige Marke schließlich doch noch einem ausländischen
Käufer zufalle , hat der amerikanische Philatelistenkongretz
di « Anregung zu einer Geldsammlung gegeben , wodurch die -
Mittel zum Ankauf der Marke ( 40 000 Dollar ) beschafft wer¬
den sollen . Gelingt der Kauf , soll die Marke als National¬

gut im Smithsonion Institute in Washington aufbewahrt a
werden .

haltunsskonzert . 24 .00 Nachtmusik .
Deutschlandsender 1571/191 .

6 .00 Glockenspiel . Morgenruf Wetter . Schallvlatten . 6 .30
FriiÄon ^ rt . 9 .40 Nordische Märchen .

10 00 Volk an der Arbeit , 10 .50 Svieltuinen im Kindergarten .
11 .15 Seewetterbericht . 11 .30 Der Bauer spricht — Der
Lauer hört , 12 .00 In den Domen der Aribert .

Der Hund als Schatzgräber .

Viele Hunde , besonders Dackel , haben die Gewohnheit , ;
im lockeren Boden , vornehmlich in Hausgärten , herum¬
zubuddeln , was natürlich den Gartenbesitzern keineswegs an¬

genehm ist . Es ist daher verständlich , datz ein Rotter «
damer Arzt seinem Dackel , der auf der Suche nach einer J
Maus im Garten recht deutliche Spuren seiner Wühlarbeit i

zurückgelaffen hatte , eine Tracht Prügel versetzen wollte .
Als er nun den Hund aus der Erde herauszog und gerade
die Hand zur Züchtigung erhob , stutzte er , denn er bemerkte i
in der lockeren Erde eine Silbermünze . Schnell grub er nach |
und fand zu seiner Überraschung ein vermodertes Kästchen , -

das ganz mit Geldstücken aus der Zeit der spanischen Kriege °

angefüllt war . i

fgeblasen zu setn , diese „ Meiiei
auch ihre allerhöchsten Vorgesetztl
trachten . Hauptmann und Kompc

'Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

tRlimaftarion beim Glätt . Fornhungsinstttui .>

Luftschifferlehranstalt ( die neben der Kompagnie existierte )
auf dem kahlen Sandhügel bei Lichterfelde zu gedenken .
Lilienthal erzählte , welche Mühe das Aufschütten des Hügels
gemacht habe und führte bei schwachem Wind einige Segel¬
flüge vor . „ In vierzehn Tagen kann das jeder lernen "

, be -
merkte er dazu . Aber Tschudi will es gleich einmal versuchen
und macht einige Flüge , ohne sich selbst oder das Flugzeug
zu beschädigen ! Diese Flüge gehörten mit Recht zu den
schönsten Erinnerungen Tschudis , und noch kurz vor seinem
Tod erzählte er mir einiges von diesen Erlebnissen als erster

der Welt ( wie er sich gern scherzhaft nannte ) .
3 des Jahres 1902 bekam Tschudi ein neues

s ^ Linnenkohl - iÄ

„ Die aufgeblasene Konkurrenz,
"

so wurde in den neun¬
ziger Jahren des vorigen Jahrhunderts die neueingerichtete
einzige Luftschiffer - Kompagnie im preußischen und deutschen
Heere „ liebevoll "

genannt . Nun , sie konnten es sich leisten
aufgeblasen zu sein , diese „ Neuen "

, waren sie doch gewohnt ,"" '
Jen „ von oben herab

"
zu be -

, :ompagnieführer war 1897 Georg
von Tschudi geworden , der Abkömmling eines alten Schweizer
Geschlechtes , am 29 . Januar 1862 als Sohn eines herzoglich
nassauischen Obersten zu Wiesbaden geboren . „ Rerurn
novarum cupidus

"
, auf alles Neue versessen , so charakterisierte

ihn schon auf dem Wiesbadener Realgymnasium ein
würdiger Lateinprofessor und als ein ( für alles wertvolle
Neu « Begeisterter ) , schlüpfte der Offizier ( der schon als Er¬

zieher an der Militärturn -Anstalt in Biebrich und auf
Kriegsschule war ) in die neue Uniform , stülpte den Tschako
auf und wird mit Leib und Seele Luftschiffer .

Innerhalb des Heeresverbandes hingen die Luftschiffer
im wahrsten Sinne des Wortes noch in der Luft , man wußte

izufangen . So konnte ja bei dem
ende General zum Beispiel un¬

möglich ein « fachgerechte Schlußkritik anbringen , aber Seine
Exzellenz hatte Humor genug , sich von Herrn von Tschudt die
Punkte nennen zu lassen , die eventuell zu tadeln wären .
Zwar konnte die auf dem „ Prinzip der aufgeblasenen
Hüllen "

beruhende Luftfahrt auf eine gar lange Tradition
zurückblicken ; hatten doch schon die Mongolen in der Schlacht
bei Liegnitz 1241 Drachenballons , gefüllt mit warmer Luft ,
als Feldzeichen aufsteigen lassen . Aber die Luftschiffer als
Aufklarungstruppe in das Heer einzu
leichte Aufgabe ; si

Briefmarken - Ecke .

Neue Postwertzeichen .

Abessinien . Weitere Werte mit dem Bildnis des
Kaisers Viktor Emanuel : 10 C . rotbraun , 20 C . violett ,
75 C . orange , 1 .25 L . dunkelblau . Querformat , Kronenwasser -
zeicheu .

Belgien . Weitere Freimarken mit dem Bildnis
Leopolds III . : 1 .50 Fr . lilarot , 2 Fr . violett , 2 .45 Fr . schwarz ,
5 Fr . grün , 10 Fr . violettbraun , 20 Fr . orangerot .

Danzig . Winterhilfe : 10 + 5 Pf . blau , Milch -
fannenturm , 15 + 5 Pf . dunkelgrünarau , Frauentor und
Sternwarte , 25 + 10 Pf . rotbraun , Krantor , 40 + 20 Pf .
braun und rotbraun , Langgarter Tor , 50 + 20 Pf . blau und
dunkelblau , Hohes Tor .

Großbritannien . Entgegen anders lautenden Ge¬
rüchten teilt der britische Generalpostmeister mtt , datz di «

gegenwärtigen Eduard - Marken weiterhin in Kurs bleiben ,
mit dem Bildnis des neuen Königs

meorgs VT . werden erst in einigen Monaten , kurze Zeit vor
der Krönung erscheinen .

Iran . Neuer Wert mit dem Bildnis des Schah Pah -
lavi im Muster von 1936 : 60 Dinar rotbraun .

Japan . Wie schon 1935 , so erschien auch Ende 1936 zum
Jahreswechsel eine Sondermarke für Neujahrsglückwünsche :
lys Sen rosa , Küstengegend bei Futami - ga -ura , Provinz Ise .

Litauen . Freimarke : 15 C „ Präsident Smetana .
Niederlande . Wohlfahrtsreihe zugunsten der

Kinderfürsorge : 1 ¥> + 1Z4C . dunkelviolett , 5 + 3 C . grün ,
6 + 4 C . rotbraun , 12 % + 3 % C . grünblau , Engel mit Post¬
horn , Inschrift „ Voor hat Kind "

.
Rumänien . Die Freimarken 7 .50 L . blauviolett , und

10 L . blau erhielten zum 16jährigen Bestehen der Kleinen
Entente den Aufdruck „ Cehoslovaeia Ingo lavia 1920 — 1936 "

.
Spanien . Die Kriegsmarken häu en sich . Von der

Nationalregierung wurde eine Bilderreihe ausgegeben , von
der bisher folgend « Werte oor liegen : 5 C . braunviolett ,
Burgos , 15 C . hellgrün , Saragossa , 30 C . rot , Navarra . In¬

schrift : „ Junta de Defensa Nacional .
"

Auf Mallorca er¬
schienen ziemlich dürftige Postwertzeichen mit einem Bündel
Pfeilen : 5 C . blau und rot , 10 C . schwarz und rot auf rosa .
Aus dem gegnerischen Lager liegt eine Beisteuermarke aus
Cardedeu in Katalonien vor : 10 C . braun , Stadtwappen ,
Rechteck .

Südafrika . Freimarke : 1 % Penny grün und gold¬
gelb , Eingang zu einem Bergwerksschacht , im Hintergrund
Flugzeuge über den Hochhäusern von Johannisburg .

Tschechoslowakei . Im Frühjahr erscheinen zusätz¬
liche Briefmarken im Wert von 50 H . in Dreiecksform .
Briefe , mit dieser Marke freigemacht , werden dem Empfänger
persönlich zugestellt . Damit wird eine neue Markenart in
di « Philatelie eingeführt .

In dem zu Ende gehenden Jahrhundert schien für viele

eine Ballonfahrt noch eine recht unheimliche Sache , und wir

ins gut vorstellen , wie eine Bauersfrau , di «
der Luft herab nach dem Wege fragte , vor Angst

Freitag , den 29 . Januar 1937 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Mahnung . Morgenspruch . Gymnastik 6 .30 Frühkonzert .
7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit . Wassevstand . 8 .05 Wetter¬
und Schneebericht 8 .10 Gymnastik . 8 .30 Movgenmustk .

10 .00 Schulfunk . 1100 „ Eröffnung der Grünen Woche 1937 “
.

12 .00 In den Domen der Arbeit . 13 .00 Zeit . Nachrichten
Wetter - und Schneebericht . 13 .15 Konzert . 14 .00 Seit .
Nachrichten Werter . 14 .10 Dem Opernrreund . 15 .00
Volk und Wirtschaft . 16 .00 UnterhaMngstnustk .

17 .30 Das Schwarze Korps bei Der Arbeit . 18 ?OO Musik aus
Dresden . 19 .00 Frondienst auf eigenem Boden .

19 .45 Internationale Winterivorlwoche in Garrnftch - Parten -
rrrchen . 20 .00 Zeit Nachrichten . 20 .10 Orchesterkonzert
mit Chor . 22 .00 Zeit . Nachrichten . .

22 .10 Nachrichten . Wetter - und SchneÄbericht . . Svort . 22 .15

Tschudi aus . . . , . .
aufheulte und davonlief .

Das klingt alles höchst vergnüglich , aber in Wirklich¬
keit wurde in diesen Anfangsjayren der deutschen Militär¬

luftfahrt Wegweisendes geleistet . Viele mußten als Saat¬
korn ihr Leben dahingeben , so der unvergessene Major
Bartsch v . Sigsfeld , der bei der Landung auf dem

festgefrorenen Ackerhoden aus dem Ballon geschleudert und

Set wurde . Sein Denkmal steht heute vor dem Flugver -

shaus in Berlin .
Die einzigartige Stellung eines Kompagnieführers der

Uschiffertruppe bringt Tschudi natürlich in Eedankenaus -

chlreichen Männern der beginnenden Luftfahrt -

entwicklung ; so ist er einer der wenigen , die dem Grafen

Zeppelin lebhaftes Verständnis entgegenbringen und thm ,
wie aus dem Briefwechsel hervorgeht , manche Anregung aus
der Praxis geben konnten . Der Grundstein zur „ Heeres -

motorisierung
" wurde übrigens auch von der Luftschiffer¬

truppe gelegt , und es klingt in unseren fortgeschrittenen
Zeiten leicht erheiternd , daß keine Militärstelle für das erste
Lastauto , das dem Heere kostenlos vom „ Erzeuger

"
angeboten

wurde , Interesse bezeugte , außer dem stets für den Fort¬
schritt aufgeschlossenen Herrn v . Tschudi . Bei der Schwierig¬
keit der Frag « ob Uniform oder Zivil , machte Tschudi die

Versuchsfahrten nachts . Etwas später bekam di « Luftschiffer -

Kompagnie als erste einen Personenkraftwagen zur Ver¬

fügung gestellt , und sie führte , auf Anregung Tschudis , da¬

mit die erste Ballonversolgung durch .
Die Beschreibung von Tschudis Tätigkeit bei den Luft -

schiffern dürfen wir nicht abschließen , ohne des Besuches der

Mllltarftleger der Welt ( wie er sich gern scherzhaft nannte ) .
Zu Anfang des Jahres 1902 bekam Tschudi ein neues

Arbeitsgebiet übertragen , auf dem es noch mehr technische
Pionierarbeit zu leisten galt als in der immerhin schon
„ alteren “

Luftschifferei . Er wurde mit bet Leitung der
Funkentelegraphie - Kommandos betraut , einer
Aufgabe , der sich vorher der tödlich verunglückte Major
Bartsch v . Sigsfeld bahnbrechend gewidmet hatte . Vielleicht
wird man verwundert sein , daß wieder ein Mann der Lust¬
schisfahrt ausgewählt wurde ; aber erstens einmal hatte der
Kommandant von der Telegraphengruppe der Erfindung der
Funkentelegraphie jeden militärischen Wert abgesprochen ,
und zweitens zeigt es oben , daß die Heeresstellen wußten , wo
die fortschrittlichsten Geister im Militärverkehrswesen zu
finden waren . Tschudi hatte die Genugtuung , di « ersten fahr¬
baren Funkerabteilungen , die er unter großem Widerstand
für den Hetero - Feldzug in Südwestafrika einrichtet « und
mobilisierte , sich bei den riesigen Entfernungen ausgezeichnet
bewährt zu sehen .

Trotz dieser Erfolge scheidet er 1906 auf eigenen Wunsch
aus dem preußischen Heer aus , um im Gefolge des Gesandten
von Rosen nach Marokko als technischer Berater des Sultans
zu gehen . Später gestand Tschudi ein : er bebaute , durch den
Aufenthalt in Marokko etwas Großes versäumt zu haben :
die Geburtsstunde der deutschen Fliegerei .

Ein kühner Entschluß wat es von Tschudi nach seiner
Rückkehr aus Marokko , die Geschäftsführung der Inter¬
nationalen Luftfahrtausstellung ( Jla ) in
Frankfurt a . M . 1909 zu übernehmen und diese allumfassende
Flugschau ( die von so befruchtendem Einfluß auf den deut¬
schen Flugzeugbau wat und weite Teile des deutschen Volkes
für den Luftfahrtgedanken begeisterte ) gegen alle Nörglet
durchzusetzen . Durch die gewaltige Aufklärungsarbeit der
Jla fing man an , die Fliegerei nicht mehr mit Seiltänzerei
zu verwechseln , wie jene Versicherungsgesellschaft , di « etnem

Luftschiffet - Offiziet mitteilte , daß sie Seiltänzer , Tier ,

bändiget , Akrobaten und Luftschiffer nicht versichere . Durch
die Fortschritte in der Luftfahrt wurde die Reichshauptstadt

allmählich für den ersten Flugplatz reis , und so entstand tm

gleichen Jahre wie die Jla nach Tschudtschen Planen

Johannisthal , für jeden auch nur oberflächlich mit der

Geschichte der Lustfahft Bekannten ein Begriff . Kann man

ihn doch geradezu als Wiege der deutschen Fliegerei bezeich¬

nen . Der unermüdliche Direktor und Inspirator roat

wiederum Tschudi . Trotzdem der Flugplatz als rernes Ptlvat -

unternehmen sich selbst erhalten mußte und möglichst für dre J
Aktionäre eine gewisse Rente bringen sollte , machte Tschudi

es möglich , durch große Flugveranstaltungen der Luftfahrt
an Preisen und Prämien von 1909 bis 1914 übet eine Mill . 1

Mark zufließen zu lassen . Eine neue Ide « nach der anderen

setzte Tschudi auf seinem Flugplatz durch . Da gab es das

erste Luf trennen zu sehen , den ersten Bomben¬

abwurf - Wettbewerb ( aus 25 Meter Hohe ) , di « schrei

unfaßbaren ersten Stutzflüge des Fliegers Pegoud , die

ersten Leuchtfeuer für Nachtflug und anderes mehr .

Lehrkommandos der Armee und Marine ließen sich hier

nieder und bildeten Flugzeugbesatzungen heran , die den

Grundstock der deutschen Fliegertruppe bildeten . Von 293

Fluazeugführerscheinen , die 1913 ausgestellt wurden , ent¬

fielen mehr als die Hälfte auf Johannisthal , trotzdem es in¬

zwischen schon 26 weiter « Flugplätze in Deutschland gab .

Unermüdlich stand hinter aller Johanmsthalet Arbeit als

Motor der auicklebendige Mann mit dem charakteristischen

Spitzbart und den klugen und feurigen Augen .

Di « bewunderungswürdige Sachkenntnis auf allen Ge¬
bieten bet Luftfahrt befähigte ihn nach dem Kriege ( den er
als Kommandeur einer Fliegetabteilung mitmachte ) , die

Einigung der verschiedenen deutschen Flugvetbände durch

Schaffung einer obersten Stelle , des „ Deutschen Luft - j
rotes “

vorzubereiten . Als Vertretet Deutschlands und

Vizepräsident im internationalen Flugvetband , der FAJ .,
kämpfte et unermüdlich für Deutschlands Gleichberechtigung
in der Luft .

Zur Zeit der Internationalen Berliner Luftausstellung
1928 , die genau nach dem Muster der Tschudischen Jla auf -

qebaut wat , starb Georg von Tschudi , der mit den Erund -

stein legen half zur Größe der jetzigen deutschen Luftfahrt .
Das wird ihm Deutschland nicht vergessen .

Jürgen Rauch .

Was war nicht alles zu überlegen ! Nut einige inter¬

essante Beispiel « seinen für viele genannt . Welchen Namen
sollten nun eigentlich die Leute der Tschudischen Kompagnie
führen ? Tschudi hatte vorgeschlagen : „ Balloniere "

, aber der
Ausdruck wurde als zu revolutionär abgelehnt , trotzdem es

doch auch Musketiere , Kanoniere , Pionier « usw . gab . Jeden¬
falls bekamen die , die Ballone an der Erde bedienenden

Mannschaften den Titel „ Luftschiffer
"

. Zuerst trug die in

Tegel bei Berlin stationierte Kompagnie auch noch den

Helm , aber beim Ballonexetzieren wurden mit den Spitzen
oft Löcher in die Hüllen gestoßen , deshalb erhielten sie end¬

lich zur Gürdepionieruniform den Tschako der Eardeschützen
verliehen , auch wurden Gewehre und lange Seitengewehre ,
da sie ebenfalls hinderlich waren , durch Karabiner und

kurzes Seitengewehr ersetzt .
Eine ungeheure Schaukelei muß es ja damals wirklich

mit den Kugelsesselballons , aber auch mit den späteren , ver¬

besserten Drachenballons System Parseval - Bartfch
v . Sigsfeld gewesen sein . Di « Insassen hatten einige

Mühe , nicht aus dem Ballonkorb geschleudert zu werden .
Verschiedene Male kam es auch vor , daß sich beim Landen
die Sporen im Schlepptau verwickelten und der Offizier weit
über die Felder davongeschleift wurde . Aus diesem Grunde

durften fortan von den Offizieren der Luftschiffertruppe die

Anschnallsporen getragen werden , was eigentlich alleiniges
Vorrecht der Kürassiere war .

Als äußerst wichtiges Ballon - Ausrüstungsstück galt in

bet Anfangszeit der Anker . Leider sucht « er sich als Halte¬
punkt gar zu oft die wenigst geeigneten Gegenstände aus .
So einmal die kräftige Wade eines Bauernmädchens , ein
andermal richtete « r auf einem Kirchhof beträchtliches Un¬

heil an . Tfchudi hat auch hier sein Teil dazu beigetragen ,
dem Anker den Garaus zu machen und fortan ging es besser .

Freitag . 29 . Jan . : 11 Uhr : Frühkonzert . Leitung : Kammer¬
musiker Günter Eberl « .

Samstag . 30 . Jan . : 11 Uhr : Frühkonzert .

Kurhaus .

Donnerstag . 28 . Jan . : 16 Uhr : Konzert . Leitung : Kapell¬
meister (Errat Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig . )
16 .30 Uhr : Tanztee . 20 Uhr : Konzert . Leitung : Kavell -
meiitei Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig . )
21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .

27. 3an . 1937 : Höchste Temperatur : 3.1.
Tagesmittel der Temperatur - — 0 .5.

28. Jan . 1937: Niedrigste Nachttemperatur : — 5.6.
Stmnenichemdauer am 27. Januar 1937:

13 .00 Glückwünsche . 13 .15 Musik . 13 .45 Neueste Nachrichten .
14,00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00 Wetter und
Börse . Programm . 15 .15 KinderNädersingen . .

15 .40 Jun -gmadehendung . 16 .00 Musik . 18 .00 Alte Lieder
erzählen . . . 18 .30 Von deutscher Arbeit .

19 .00 Guten Abend . lieber Hörer ! 19 .45 Deutschlandecho .
20 .00 Kernspruch . Wetter und Nachrichten .

20 .10 Deutsche Komponisten . 21 .15 „ Hoch steht der eine Tag "
.

22 .00 Wetter - , Tages - und Sportnachrichten . 22 .30 Unter¬
haltungskonzert . 22 .45 Seewetterbericht .

Deutfehes Theater .

Donnerstag . 28 . Jan . : 20 — 22K Uhr : „ Die Entführung aus
dem Serail . " Komische Over in 3 Akt . v . W . A . Mozart .
( NSKG ) Stammreihe C . ( 18 . Vorstellung . )

Freitag . 29 , Jan . : 19tt — 22X Uhr : „ Marsch der Veteranen . "

Schauspiel in 3 Sitten von Friedrich Bethge . ( NSKG . )
Stammreihe E . ( 17 . Vorstellung . )

Samstag , 30 . Jan . : Aus Anlatz d . Machtübernahme : 19 - 23 Uhr :
„ Tannhäuser ." Handlung in 3 Sitten von Richard
Wagner . ( Außer Stammreihe . )

Reftdenz - Theater .

Donnerstag . 28 . Jan . : 20 — 22 + Uhr : „ Versprich mir nichts .
"

Komödie in 4 Sitten von Charlotte Rißmann .
Freitag . 29 , Jan . : 20 — 22 )4 Uhr : „ Flachsmann als Erzieher .

"

KomÄne in 3 Akten von Otto Ernst .

Datum 27. Januar 1937 & Jan . s

7 Uhr ,4 Uhr i Uhr 7 Uhr J
___ — 5

Trufr - (
druck < auf uni ) Liorma ^ chrorre 739.3 735. 1 735. 6 >83 .8

red . (
Lufttemperatur (Celsius ) . . . . . . — 1.4 2.4 — 1. 5 — 4.1
Relative geudjttpteü (Prozentes . . . . 92 66 82 34
Windrichtung und -Stärke ...... ONO 3 O 1 O 1 NON 4 -
Niederlchlagrhöhe (Millimeters . . . . — — — ~

1
Wetter . ............... bedeckt wollig wollig bedeckt

--

B iebr ich : Pegel 1,63 m gegen 1,65 m gestern

Bingen : 1,94 „ 2,03 n n
Mainz : 0,84 „ * 0,77 * 9f
Kaub : tl 2 . 14 ., w 2,08 ff w
Köln : 2,70 „ 2,65 _ M
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4 Zimmer

3 Zimmer

VerkSufe

Badm .

■ ■ ■ Illlllll $ ÄT,e ™.

Stellen «

Angebote

Stellen «

Gesuche

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Kinder -Unif .,
Cbav . cl . zu

2
1

Jetzt kaufen
Sie billig !

Mbl . 3 . a . Bei .
Eleonorenftr . 8 ,
2 rechts .

1X3 - u . lX2 -Zim .- Wohn »
mit einger . Bädern , Warm¬
wasserversorgung , Zentral -
bcizung , geringe Steuern ,
sehr preisw . zu verkaufen .

Alleinbeauftragter
Willy Stern , Kirchgasse 76 .

Telephon 27363 .

( auch für Büro
wro . geeignet )
os . zu vermiet .

Ang . M . Repko .
Langsame 16 . 1 .

CO. 2000 qm ar .,
in besser . Wohn¬
lage . sofort ge -
uchr . Angeb . u .

O . 386 an T .-V .

Beamtenwitwe
sucht sofort oder
später in ruhig ,
bess . Hause

1 — 2 Zimmer
mit Küche oder
Kochraum . Ang .
D . 388 T .-Verl .

Villen - Neubau
Hindenbnrgallce 18 a

zu vermiete « .
Garage,Garten,sof . beziehbar
( auchgetellt ) 2Zim . u . 3Zim .

Küchen - 4 n en
schrank , weiB HiUll
Kleider - e e
schrank , weih lu >

*

G . Hönisch
Adelheid-EckeOramenstr .

Zuverlässige
ehrliche

StundenbUic
gesucht . Schrift -

___ liche Angeb . u .
Hier spricht diene » rr » an T .- V .

Kleinanzeige Im

„ Wiesbadener Tagblati * * :

Richt benötigte Be¬
werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis -Abschriften ,
Lichtbilder usw .) bitten
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Ungabe der Chiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden.

Der Verlag .

— — — — —
Suche Stelle

in besserem kath .
Haushalt als

Stütze
d . Hausfrau bei
Familienanschl .

Bin 25 I . Pens .-
Zeugnis vorhd .
Ang . u . A . 120
an Tagbl .- Berl .
— — — — —

Junges ehrlich .
Mädchen

tagsüber gesucht .
Vorzuftell . 4 bis
5 Uhr Eoethe -
strabe 25 . P . r .

Suchen Sie eine

Wohn u ng
Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Autoschlosser I
gesucht . Zentral - Garage , I
Sellmundstrahe 39 .

Sicherer Mietzahler sucht
sofort oder später

neuzeitl . Wohnung
Zim ., Küche , eingericht .

Bad . Madchenzim ., in nicht
allzu qroBer Entfernung vom
Hauvtbahnhof . ( Innenstadt
u - Erdgeich , ausgeschl . ) Z .- Hz .
und freie sonn . Lage Beding .
Ang . u . G . 388 Tagbl . - . -Berl .

Wegzugsh .
dir . v . Eigen¬
tümer z . verk .

SIÄtt
i . Kurviertel
gel . , evtl , für
2 -3 Familien
geeign . Preis
30 000 RM .
Anfragen u .
F . 387 T .-B .

s Seitliche Perjoäm

hallbMsonal
~

Läden und
Geschäftsräume

Marktstr . 13 . 1 ,

[Sermirtnngen]
2 Zimmer

Schöne
2 - Zim . -Wohn »

Küche u . Mans .,
1 . St ., vorne , sof .
od . später ru vm .
Moritzstrabe 28 .

Möblierte
Wohnungen

Soun , teilmöbl .
2 - 3im . -Wohn .

zu verm . Lahn -
strahe 22 .

Alleiukt . Dame
( Rentn .) sucht 8.
1 . 4 . ev . später ,
abgeschl . 2 - Zim . -
Wohn ., Neubau
od . neu herger .,

auch Vorort ,
Feftm . b . 35 Mk .
monatl . Ang . u .
ll . 385 an T .-V .
Älteres Ehepaar
sucht bald oder
später ruhige
2 -3 - Zim .- Wobn . .
„ auch Vorort ,
Ang u . K . 381
an Tagbl . - Verl .
Schöne sonnige

3 -Zim .- Wohn .
z . 1 . 4 . 1937 ges .
Ang . u . S . 387
an Tagbl .- Verl .
Suche zum 1 . 4 .

4- 5 - Z.
- Wohn .

mit Zubehör
in bester Lage .

Ang . mit Preis
u . M , 386 T .-V .

Kl . 3 - Zimmer -
Wohnung .

Rheinstratze 68 ,
Hth . Dachgesch . ,
z. 1 . Avril zu v .

Schöne sonnige

3 -W . -WO .

Hth . , 8. 1 . 4 . 37
zu verm . Näh .

Sedanstratze 9 ,
Vdb . Part .

In bevorzugter
Lage d . Westends
ist im Vorderh .

schöne

Aelt . Dame sucht

geüild . ML
w . alle Arbeit
tut u . selbständ .
kochen kann , z .
1 . 2 . 37 . eventl .
auch spät . Gute
Bchandlg . Arm .
u . T . 388 T .- V

Tüchtiges

Alleinmädche «
mit nur guten
Zeugnissen tags¬
über in kleinen
gepflegt . Haus¬
halt z . 1 . 2 . oder
später ges . Adr .
im T .- Vl , Zy

Wut - Verkäufe

Echtes
Schotten - Kostüm
für Herrn oder
Dame , tadelloser
Frackanzug , au
Seide gearbeit . .

3 - W . - WHN .
(2 Balk .) nebst
Zubehör an ruh .

Nieter zu verm .
Friedm . 600 Mk .
Ang . u . O . 388
an Tagbl .- Verl .

■ ■ ■ ■ ■

Witt .
3 Zim . u . Küche ,
abgeschloss . . mit
eingerichtet . Bad
u . Gartenanteil ,
sofort an ruhig ,
zahlungsfähigen
Mieter zu verm .
Näh . b . Müller ,
Schillstratze 19 ,

Omnibushaltest .
„ Kablemühle "

.

29 Frauen
haben sich gemeldet als ich

kaum erschienen war . Isf das

nicht ein hoher Gegenwert für

meinen Preis von nur RM . 1 .46 ?

Mts Frau ,

oder Frau
als Zigaretten -
Verkäuferin sof .
gesucht . Vorzust .
zw . 12 u . 2 Uhr .

Scala - Varietö .

| 6emalili (l|wW »giil

Mt . Friseul
gesucht .

Frrseur Sees ,
Gr . Vurgstr . 8 .

| Hauspersoiiäl

Sonniges möbi .
Zimmer

m . Zentralbeiz . ,
in gutem Sause ,
i . Kurviertel , v .
Beamtenwitwe

ges . Preisangeb .
u . B . 387 T .- V .

Sauberes ehrl .

dmmöMen
tagsüber sof . ges .

Molkerei -
Erzeugnisse

E . Euentberodt ,
Bismarckring 32
Tücht . bestempf .

Mädchen
tagsüber ges .

Westendstr . 11 .
Part , rechts .

Küche m. Tisch flfi
und Stühlen jy .

"

Schlafzimmer
Eiche mit l/Nl , .
MuBbaum wUi

Matratzen aus nn
eig .WerkstattUUi

"

» 11 «

Couches aus nn
elg . Werkstatt lll »

'

Schlafzimmer
hochmodern CKf | ,
Birke poliert UUU .
Schrank 2 m ■ ■ ■

VMW P-rsonm

Msmän . Personal
'

1 Schreibsekretär
1 Ausziehtisch

owie 1 Hand -
Leiterwagen zu

kaufen ges . Ang .
u . I . 387 T .- V .

Ladentheke
zu kauf , gesucht .
Ang . u . U . 388
an Tagbl . - Verl .

Für Turnhalle
gebe . Saatofen

zu kauf , gesucht .
Turnverein I
Solzbausen

ü Aar .
Eebr .

Dovvelleiter
2 'A Mir . . zu k.
ges . Ang . m . Pr .
F . 388 T .- Verl . |

Verloren

Gefunden
v /

Drahttzaar - For
( Rude ) , schwarz
sekleckt . m . blau¬
em . Halsband ,

entlauf . Abzug .
Kkopstockstr . 28,1
Aelt . schw . - weihe
Katze entlaufen .
Gegen gute Be¬
lohn . abzugeben
Taunusstr . 47 . 3 .

bei Kroll .

Damen - Mg
zu kauf , gesucht ,
ins zu 200 Mk .
Ang . u . T . 387
an Tagbl . - Verl .

Bücher
( Romane ) , gut

erhalt ., zu kauf ,
ges . Ang . unter
SB . 384 T .- Verl .

Kl . Herd « . Ofen
zu verkaufen

Herderstrabe 19 .
Schlosserei .

LrutlnaWne
400 Eier , verk .
„ R . Dehnte .
Ludwigstr 8 , P .

Daselbst
Lohnbrut .

| Händl« - Berläuse |
Echt

Silüerbesteck
800/000 ,

12 Ehlöffel
12 Ebgabeln

Mobl . Zim . an
Berufst , ru vm .
Emser Str . 20 .
E . 2 l . D , 12 ab .
1 sch. mbl . Zim .' an berufst . Hrn .
zu vm . Eerichts -
slrabe 7 , 3 .
Frdk . möbl . Zim .
z . 1 . Febr . frei

Hallgarter
Str . 3 , Vdb . 1 r .
Sonniges kaub .

mödl . Zimmer
zum 1 . 2 . frei ,
d . SBoche 4 .50 M .,
auf Wunsch gut .

Mittagstisch
ä 70 Pf .

Jahnstratze 26 . 2 .
Schöne bill . Zim .
( mit und obne
Pension ) Lehr -
str . 4 . 2 , Zentr .
E . « bl . Zim . m .
1 o . 2 Bett . z . v .
Dranienstr . 25,1
Gut möbl . heirb .
Zim . Dramen «
strabe 48 , M . 1 .
Für Berufstät .

gut möbl . Zim .
mit Schreibtisch
Querstrahe 4 , 2 .
Ecke Taunusstr .

Schöne heizbare
Mansarde

mbl . od . unmbl .
btlltg zu verm .
Zu ersr . Rhein -
strahe 98 , 1 lks .
Gut möbl . Zim .

frei .
Bröe . Scharn -

borststrahe 42 . 1 .
Eut « bl . Z . an
ruh . Berufst , fr .
Schulberg 6 , 3 ,
Gut möbl . 3i « .
tret ^ ckulberg25
2 rechts .__
Gut « 561 . Zim .
mit Bad , Metz .
Waller . Zentral¬
heizung zu vm .
Kleine Wilhelm -
ftrabe 7 , 1 . St ,
Toevvel ._______

Leere Zimmer
und Mansarden

2 bis 3 leere

Zimmer
an ruh . Mieter
absugeb . Mdolis -
allee 32 . 1 . St .

— Egmeller
12 Deffermell .
12 Dellertgab .
12 Äaffeeföffel

72 Teile , eventl .
mit Kasten , nur
340 RM . Ver¬
schiedene Muster
liefert . , solange
Vorrat . Angeb .

unverbindlich .
Alfons Minister ,

Pforzheim 9 .

4 — 8 - Zimmer -
Wobnung

in guter Wohn¬
lage u . m . allem
Komfort , ». 1 . 4 .
ges . Preisangeb .
u . 'M . 388 T .-V .

Herrschafil .
5— 6 - Zimmer -

Wohnung
in bester Lage

zum 1 . Avril ge¬
sucht . Angeb . m .
Preis u . L . 386
an Tagbl . - Verl .

Polizeibeamter
sucht

möbl . Zimmer
mit Pension .

Ang . u . ll . 387
an Tagbl .- Verl .

Fremd ! , niöl .

Zimmer
Sonne , elektrisch .
Licht . Heizung ,
v . jungem Herrn
gesucht . Ang . m .
gen .Preioangabe
u . L . 388 T .-V .

Eltviller Str . 14
Parterre ,

möbl . Zim . zu v .
Westendstr . 32,1
bei D . mbl . Z .
an Berufst , bill .
abzug . Besichtig .
v . 9— 11 od . 2 — 5
— — —
Mbl . Zim . zum
1 . 2 . z . v . Adolfs -
allee 20 . P .

Möbl . Zim . frei
Bärenstratze 2 . 1
Möbl . Z . zu vm .
Bismarckr .25,21 .
G . möbl . 3 . frei
Blücherstr .14,1 r .

Schön möbl . Zim .
vreisw . zu verm .
Kl , Burgstr . 9 , 2
Möbl . 3 >« . frei
DambachiallO .P
Möbl . Mans . m .
Licht u . Ofen zu
vm . Dotzheimer
Strabe 21 , 2 .

Separates Zim .
m . ei . L .. Gas .

Walleranschlutz
zu vermieten

tlrriedrichstr . 37 .
Laden .

Schön , l . Zim .
V ., m . kl . Herd
zu t >erm . Herrn -
mühlgalle 7 , P .

Grobes leeres

Fronbpitzzimme
mit Kochgeleg .
u . eleftr . Licht ,
eigener Zähler ,

al . 2 . zu om .
er , Rhein -

gauer Str . 5 , P .
Leer , oder möbl .

Zimmer
vreisw . zu verm .
Weilstr . 5 . 1 r .

Garagen , Stall ..
Keller

Garage
zu verm . Nero -
strabe 30

Moerkehr
- j"

» « ntnlien-SesW

IM Ob
sucht geg . völlige
Sicherheit , hohe
Vergütung und
Zinsen Darlehen
von 300 RM .
aus Privathand ,
ebenfalls Dame ,
/ einige Monate .

Ang . u . E . 387
an Tagbl .-Verl .

Herde rr
weiB emaili. 11 *1 ■
GröBe72X55 Utfi
Gasherde rr
weiB em., 3 Uli -
FL, Backröhre 3Ui

Grudeherds inn
weiB emaili. lUU »
Öfen in allen Preislagen !

G . Hänirch
Adelheid - Ecke
Oranienstraße

M . Mädchen
oder Frau ,

die kochen kann ,
für einen ruhig .

2 - Pers . - Haush .
gesucht , a . liebst ."A Tage . Angeb .
u . T . 386 T .- V ,

Einfaches
gediegenes

Fräulein
zu 15j . Mädel ,
u . welch . Haus -
arb . übernimmt ,
ohne Kochen , in
Privathausb . ge¬
sucht . Nur solche
mit la Ref . mög .
sich melden . Vor¬
zustellen 2 -3 Uhr
Kirchgasse 58 .
T . Mdch . f . Küche
u . Haus 1 . 2 . ges .
Rheinstr . 62 , 1 .

2 . Mädchen
16 — 18 I . . für
Küche u . tzaus -

Eewaudt . saub .
Hotel -

Zimmermädch .
sucht Stelle , evtl .
Saison , Anfang
März , in gutem
Hotel o . Pension .
Frdll Ang . erb .
u . M . 387 T .- V .
Mädchen v . Ld „
21 Jahre , sucht
Stell , im Haus¬
halt . EuteZeug -
nille vorhanden .
Ans . u . L . 387
an Tagbl .- Berl .

Aelt . Mädchen ,
welch , selbständ .
arbeit , u . kochen
kann , sucht zum
y . 2 . oder 1 . 3 .
Stellung . Ang .
u . I . 388 T .- V .

-£ H j liymit ;
Hellmundstr . 25 ,

Mädchen
für Küche und
Saush . gesucht .

Nah . Marktstr . 8
Wirtschaft

So ! , Mädchen ,
w . m . all . Haus¬
arbeit . vertraut
ist , kochen kann
u . mit Kindern
umzugehen ver¬
steht , findet an¬
genehme Stellg .
Vorzust . Goethe -

verkauf . Hinden -
burgallee 111 .
Stal . Harmonika

diat . . 4reihig .
3chörig , mit

60 chrom . Bällen
zu verk . Mainz ,

Nackstrabe 1 ,
Vorderb . 5 . St .

Verschied , ölt .
Möbel

Betten , Wascht ,
Sofa . Küche ,

Flurgard ..
Vertiko usw .

vreisw . zu verk .
Bleichstr . 18 , 3 I .
Thekem . Marrn .-
Slatte . 3 m lg . ,
Slasaullatz,mod .

180X65 cm , vk .
Dptiker Knaus ,
Michelsberg 21 .

Wohlmnth -
Heilapparat .

fast neu . zu verk .
Linuartz ,

Rüdesheimer
Str . 34 , Hth . 1 .
2 Rodelschlitten ,
1 Paar Schlitt -
chube bill . zu vk .

Näh . Mainzer
Strabe 2 .

Euterhaltener
Kinderwagen

zu verk . Adler¬
strabe 58 . 3 r .

[ jininoMlien ]
süiMCbism -SsWe

Keuöoii
bochmod . Innen¬

ausstattung .
7 Zim ., Küche ,
Bad . Winter¬
garten , Zubehör ,
gr . Südterralle

u . Garage wegen
Todesf . für nur

25 000 M
zu verkaufen .
Schottenfels

u . Co ..
Immobilien ,

Thrater -
Kolonnade 29/35

7 Zimmer

Weg . MesW

— — — — —
Kirchgalle 47

baldigst
4 -Zim .- Wobn . ,

1 . Stock . Bad ,
Zentralheizung ,
reich ! . Zubehör ,
vreisw . z . verm .
Besicht jederzeit .
Ausk . im Laden

L . D . Jung .
OHWOMW

4 -Zim .- Wohn .
m . allem Zubeh .,
Rheinstr . 119 , 1 ,
ab 1 . 3 . zu verm .
Zu erfragen bei

Holfelder .
Philippsberg -

strabe 23 .

6 Zimmer

Rüdesheimer

Strabe 12 , 1
herrsch . 6 - Zim .-
Wohnung . Bad ,
Etg .- Seiz . . zum
1 . 3 . 37 od . spät ,
zu verm . Näh .
daselbst . 2 . St .

MWN
das kochen kann ,
zur selbständigen
Führ , des Haus¬
halts z . 1 . März

gesucht .
Kaufmann ,

Taunusstrabe 11

Stütze
zur Betreuung
einer alt . Dame
n . Führung eines

Haushaltes
( 2 Personen ) z.
1 . 2 . oder später
geg . guten Lohn
gesucht . Ang . m .
Zeugn .-Abschr . u .
E . 387 an T .- V .

1 # Auswahl

leQualHSl
& Preise X

DAMEN - UNTERKLEIDUNG

Hemden , neue Strickart , elegante Form ,
verstellbare Bandträger ......... 1 . 40

Schlüpf er , passend dazu , elegant . . . 1 . 50

Hemden , künstliche Seide , mit und ohne
Garnitur ............. 2 .65 , 1 . 45

Schlüpfer , innen gerauht , weich u . warm 1 . 95

Unterkleid , Charmeuse , Blende , sowie
elegante Motive ............. 3 . 50

Schlüpfer , dazu passend ....... 1 . 90

Schirg
Webergasse 2

MMöMS

Maten

Wir fertigen

in origineller Aufmachung

6e !We
(Empfehlungen

Junger Kater
schwarz - grau

getigert , weitze
Füße und Brust ,
zugelaufen

Neuberg 6 .

Erkältet ? Husten Sie ?
dann in

R. BrosinskysBahnhof 'Drogerie
Bahnhofstraße 13 / Ruf 24944
Hier heilen Sie die bew. Linderungsmittel

Freibankfleischverkauf Wiesbaden .
Freitag , den 29 . Januar 1937

Von 651 — 750 von 8 % — 9 % Uhr
Von 751 — 850 von 13 — 14 Uhr
Von 851 — 950 von 14 — 15 Uhr
Von 951 — 1050 von 15 — 16 Uhr

Samstag , den 30 . Januar 1937
Von 1051 — 1150 von 8 — 9 Uhr
Von 1151 — 1250 von 9 — 19 Uhr

Stöbt . Schlachthofverwaltung

Fwdiines -

DRUCKUCNEN

An bill . Privat -
Mittagstisch

könn . noch einige
Damen u . Herr ,
teilnehmen . Ang .
u . S . 386 T .- V .

Chauffeur .
sucht jg . Mädch .
von 20 bis 28 I .
kennen zu lern ,
zw . sv . Heirat .
Ang . u . W . 388
an Tagbl . - Verl .

Karlstr . 30 , 1 r .,
Masken bill .

Schöne Masken -
Kottüme sehr

billig zu verleih .
Rheinstr . 86 . P .

Gut eingeführter

SeWlUlMivelkiev
( Laufstraße ) wegen vorger . Alters
zu verk . Ang . unter B . 385 an
den Tagbl .- Verlag .

Wer fährt mit
nach München u .

Leipzig gegen
Benzinanteil ?

Ang . u . H . 388
an Tagbl .-Verl ,
Eleg . Masken b .
zu verl . Blücher -
stratze 3 , 2 links .

Modernisieren v .
Polstermöbeln ,

Couches , Statt »
ab Werkstätte .

A . Dchtz .
Dotzh . Str . 11 , P .

Suche Maler
r . Anbringung v .
Banernblumen

a . Küchenmöbel .
Preisangeb . u .
D . 387 an T .-V .

H . Maus
Messerschmiedemeister

schleift alles
Friedrichstraße 55

L . Schellenberg
’
sche Hofbuchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt / Fernsprecher 59631
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Nachtspringeu in Garmisch - Partenkirchen .

Ein seltsames Schauspiel wurde im Rahmen der I n t e r n a t i o n a l e n W i n t e r s p o r t w o ch e in Garmisch -

Partenkirchen geboren : ein Skispringen bei Nacht auf der kleinen Olympichchanze . Sieger wurde der öster¬

reichische Iungmann Bradl mit einer Weite von 54 m . Josef r a 51 i |t bekanntlich Weltrekordmann tm

Ski - Weitsprung und eine Berühmtheit , seitdem er im vorigen Winter auf der Mammut,chanze ln ^ ugollamien

den bisher weitesten Stisprung , namlrch 101 m , durchstand . ( Weltbild — K .)

Önietnationale TJÖintcvfportwocfye .

Die Teilnehmer am Langlauf und Sprunglauf .

Im Rahmen der 1 . Internationalen Wintersportwoche
in Garmisch - Partenkirchen werden am Samstag
und Sonntag der Langlauf und der Sprunglauf für den

Spezial - Wettbewerb und die Kombination durchgeführt .
Dem Sieger der Kombination winkt der wertvollste der zu
vergebenden Ehrenpreise , den der Führer und Reichs¬
kanzler stiftet . Beim Langlauf sind fünf Nationen vertreten .
Deutschland entsendet 19 Spezial - und 18 Kombinations¬

läufer , für die Tschechoslowakei starten fünf HDW .er ,
darunter Wohlrab . Norwegens Farben tragen
Busterud Fosseide und Sigur Röen , und Groß¬
britannien schickt W . Jacomb . Unter den 37 Deutschen
befinden sich H . Leupold , H . Lochbiehler , A . Zeller , Willi

Bogner , A . Eisgruber , A . Hechenberger , H . Lantschner ,
F . Reifer und Martin und Mathias Wörndle . Die meisten
von ihnen nehmen als Kombinationsläufer auch am

Sprunglauf teil . Außerdem bestreiten zahlreiche weitere

Teilnehmer den Spezialsprunglauf , u . a . Körner - Klingen¬
thal , Paul Krauß - Johanngeorgenstadt , H . Marr - Reicben -

hall , Mergens - Jäger ( Hirschberg ) , A . Stoll - Berchtesgaden ,
O . Weisheit - Jäger ( Reichenhall ) und Jungmann Karg -

Partenkirchen . Aus dem Ausland kommen hinzu : Bradl ,
Klingler ( Werreich ) , Olympiasieger Birger Ruud und

Sörensen ( Norwegen ) und fünf SVAZ .- Springer .

BSK . Sieger im Vierlüuder -Turnier .

Am Mittwochabend war das Olympia - Eisstadion in

Garmisch - Partenkirchen fast völlig ausverkauft ,

als im Rahmen des Eishockey - Vierländer - Turniers der

Berliner Schlittschuh - Klub gegen den bayerischen

Meister , SK . Riessersee , antrat . Die Berliner blieben

nach hartem Kampf mit 1 :0 ( 0 :0 , 0 :0 , 1 :0 ) siegreich , doch

hatten sie den Gesamtsteg schon vorher in der Tasche .

1 . BSK . 3 Spiele 6 :0 Tore 6 :0 Punkte

2 . Budapester EV . 4 „ 7 :5 „ 6 :2

3 . Engelmann Wien 3 „ 3 :3 „

4 . SK . Riestersee 4 „ 4 :6 „

5 . Cöta Stockholm 4 „ 3 :9 „

3 :3 „

3 : 5 „

0 :8 „

Deutsche Meister im Zweierbob wurden am

Mittwoch auf der 1980 Meter langen Wadeberg - Bobbahn

in Oberhof Fischer/Röhr vom Bobklub Oberhof , die

beim zweiten Durchgang mit 1 :51,5 die beste Zeit des Tages

erzielten .

Sport und Spiel .

Heue <SrundJtye der Eeibeeetgiefyung
für 2tlädd ) en und ffrauen

Praktische Nutzanwendung
aus den Olympischen Spielen .

Berlin , 28 . Jan . ( Funkmeldung .) Aus einer Reihe
von Veranstaltungen der nächsten Zeit wird der Deutsche
Reichsbund für Leibesübungen der Öffentlich¬
keit einen neuen Weg für die Leibeserziehung der Frauen
und Mädchen zeigen , der in Zukunft innerhalb der über
47 500 DRL .- Vereine beschritten werden soll . Schon jetzt
sind 4,5 Millionen Volksgenossen in diesen Gliederungen zur
Leibesertüchtigung zusammengeschlopen . Dabei befinden sich
mehr als 797 500 weibliche Mitglieder und unter diesen
wieder 379 914 Mädchen und Frauen im Alter von über
21 Jahren . Es gilt aber die Erkenntnis , daß ein gesunder
Geist nur in einem gesunden Körper sein kann und daß ins¬

besondere auch die deutsche Mutter gesund und stark fein
muß , immer mehr in die Praxis umzusetzen , d . h . eine

zweckvolle Leibeserziehung aller Volksgenosten weiblichen
Geschlechtes zu ermöglichen .

Die zuständigen Fachamtsstellen des DRL . haben nun
die Erfahrungen der letzten Jahre , vor allem des olympi¬
schen Wettkampfes für die gesamte Leibeserziehung der

deutschen Frau ausgewertet . Das Ergebnis ist eine Absage
an oberflächliche Schauformen , die sich mehr auf das Auge
richten , statt auf die eigentliche Körperformung . Die neu -

geplante Grundausbildung wird auf eine schlichte , natürliche

Leibeserziehung für Mädchen und Frauen ausgerichtet und

es gehen dabei alle Übungen von den körperformenden
Werten der Gymnastik aus . Zunächst werden diese Ge¬

sichtspunkte auf einer

Reichstagung für Frauen - und Mädchenturnen in Breslau

am 6 . und 7 . Februar der Öffentlichkeit wie den Fachleuten
aus Partei und Staat dargestellt . Am 27 . und 28 . Februar
findet eine entsprechende Veranstaltung in Mannheim

statt , während Höhepunkt und Zusammenfassung in Berlin ,
voraussichtlich im Mai erfolgt . Im Rahnlen dieser Tagungen
werden die neuen Ideen in 6 Veranstaltungen unter Be¬

teiligung der von Karl Soges geleiteten Musterturnschule
Hannover der Bevölkerung praktisch gezeigt : in Mannherm
wird außerdem ein chorisches Spiel „ Die Kumpaneis

' von

Hermann Erauerholz aufgeführt , in dem rhythmische Be¬

wegung , Tanzform und gesprochenes Wort sich in neuartiger

Weise vereinen . Richt zuletzt aber sind auch Lehr¬

veranstaltungen vorgesehen .

<Solf = Tlationalmannfäaften
mit Frau Zahn , Frl . Landauer und v . Nolcken - Wiesbaden .

Am Wochenende hielt der Deutsche Golf - Verband in

Anwesenheit von rund 50 Vertretern aller deutschen Eolf -

klubs in Berlin seine Jahresversammlung ab . Der Ver¬

bandsführer , Karl Henkell - Wiesbaden , gab einen

Überblick über das abgelaufene Sportjahr 1936 und machte

nähere Ausführungen über die kommenden internationalen

Kämpfe . Zu Pfingsten wird die neu zusammengestellte
Nationalmannschaft voraussichtlich gegen Frankreich und

Holland antreten und außerdem sind noch zwei Länderkampze

mit Schweden und England vorgesehen . Die Frauen

spielen gegen Holland und Frankreich , und Deutschlands

Eolflehrer endlich messen sich mit ihren Berufskameraden

aus Italien . Die Kämpfe in Deutschland gipfeln in Den

Meisterschaften , die im August in Bad Ems durchgefuhrt
werden .

Um für die großen internationalen Kämpfe einen

Stamm von Spielern und Spielerinnen zu schaffen , wur¬

den vom Golf - Verband Nationalmannschaften aufgestellt ,

die sich wie folgt zusammensetzen :

Männer : Arntzen - Köln , L . v . Veckerakh - Krefeld ,

Eaertner - Wannsee , Guhl - Wannsee . Hagedorn - Kitzeberg ,

Hammes - Wannsee , Hellmers - Hamburg , v . Limburaer - Leip -

zig , v . Nolcken - Wiesbaden , Sellfchop - Rembeck , C . A .

v/Thüna - Freiburg , Warlimont - Hamburg .

Frauen : Frau Eroos - Köln , Frl . Landauer -

Wiesbaden , Frl . v . d . Marwitz - Wannsee , Frau Schniewmd -

Berq . Land , Frau Sellfchop -Reinbeck , Frau Lydia Wallraff -

Hamburg , Frau Lilian Wallraff - Köln , Frau Weiland -

Wannfee , Frau Zahn - Wiesbaden .

Spott -
'
Rundfäau .

Die Internationalen Hallentennis -Meisterschaften
in Bremen

Jetzt kann man nicht mehr umkippen .

Für die Kleinsten ist jetzt ein neuartiger Schlitt¬

schuh beliebt geworden , der die Gefahr des Umknickens

der Fußgelenke völlig ausschaltet . Es ist der zweikufige ,

kanadiscke Eislaufgleiter , der den Jüngsten auf dem

Eile wertvolle Hilfe leistet . ( Scherls Bilderdienst , K .)

sehen bei den Frauen Frau Sperling und die Polin ^ edrze -

jowska bereits in der Vorschlußrunde , die im Manner -

Doppel von Cramm/H . Henkel und die Polen Tarlowski /

Tloczynski ebenfalls erreicht haben . Im Männer - Einzel

zeigte sich Dr . Dessart mit zwei Siegen über Dr . Schubert

bzw . von Metaxa in großer Form und steht nun ebenfalls

im Achtelfinale .

Deutschland - Riege turnte für das WHW .

Die Deutschland -Riege hatte mit ihren beiden Veran¬

staltungen in Hannover und Magdeburg , die für

das Winterhilfswerk durchaefiihrt wurden , einen großen Er¬

folg . In beiden Städten spendeten 4000 Zuschauer den

Olympiaturnern Veckert , Frey , Stadel , Stangl , Steffens ,

Volz und Lorenz bzw . Pludra ( Schwarzmann und Winter

konnten wegen Erkrankung nicht antreten ) für ihre muster¬

gültigen Leistungen an allen Geräten reichen Beifall .

Elli Rosemeyer - Beinhorn wird sich nicht am

Oasenflug beteiligen . Die deutsche Beteiligung an diesem
Wettbewerb beschränkt sich daher auf Karl Schwabe , Wolf¬

gang von Gronau , Frhr . Speck von Sternburg und Ober¬

führer Thomsen .
Am „ Großen Autopreis von Tripolis

"

( S . Mai ) beabsichtigt der Amerikanische Autoverband mit

drei Fahrern teilzunehmen .

Deutsche Lcbens - Rettungs - Eesellschast .

Der Grund - und Leistungsschein - Kursus
der Deutschen Lebens - Rettungs -Gesellschaft ( E . V .) , Bezirk

Mittelrhein , beginnt erneut am Freitag , 29 . Jan . 1937 ,
19 .45 Uhr , im

"
Viktoria - Bad in Wiesbaden , Viktoriastraße .

Anmeldungen dortselbst . Die Kurse sind unentgeltlich ;

Anzahlung für den Grund - und Leistungsschein 70 Pfg .

TDieobadenet Sdfafyneifletffy oft .

3m Zeichen der Hängepartien .

Wegen der vielen noch ausstehenden Spiele kamen am

vergangenen Spielabend nur Hängepartien zum dustrag ,
die jedoch den Tabellenstand nicht wesentlich BeetnfluBten .

Wie erwartet , vermochte Angermayer aus seinen rückstän¬

digen Partien gegen Vleutgen und Kreiß nichts heraus¬

zuholen . Ein Damengambit gegen Vleutgen mußte er be¬

reits im 31 . Zuge aufgeben , nachdem er bei der überlegenen

Spielführune des Altmeisters gleich zu Beginn einen wich¬

tigen Mittelbauern eingebüßt hatte . Dagegen hätte das

58,zügige Mittelgambit , das der Postsportler als Anziehender
anbot unbedingt remis enden müssen , wenn Angermayer
das Endspiel mit der gleichen Übersicht wie das figuren¬

reiche Mittelspiel behandelt hätte . So konnte Krem dank

seiner größeren Routine den ganzen Zahler seinem Punkte¬

konto gutbringen . — Einen dramatischen Verlaus nahm die

Partie zwischen dem sich verzweifelt zu behaupten suchenden
Lodroner und dem Tabellendritten Dr . Jung . Beide

Gegner gerieten schließlich in starke Zeitnot , in der Dr .

Jung die besseren Nerven behielt und den Anziehenden

durch im kritischsten Augenblick eingesetzten Gegenstoß völlig

aus der Fassung brachte , um ihn bann im 40 . Zuge nach
Bauern - und Qualitätsverlust zur Aufgabe zu nötigen .

Lodroner muß nunmehr unter allen Umständen in seiner

letzten Partie gegen Roth zu einem Erfolg kommen , will er

sich nicht noch int letzten Moment überrunden lassen . —

Horchler mußte sich von dem stark nach vorne drängenden
Bremer in einem 30zügigen Damenbauernspiel eine weitere

Niederlage gefallen lassen . — Eine ausgezeichnete , abgerun¬
dete Leistung bot Klein in einem 46zügigen Damengambit

gegen Dierkes . Nachdem et in gut berechnetem Abtausch in

den Mehrbesitz eines Bauern gelangt wat , erzwang er trotz

ungleicher ( !) Läufer in schönem Positionsspiel den Endsieg .
— Wie vorauszusehen wat , trennten sich die beiden Rivalen

Menz und Linnmann zu guter Letzt doch schlicht , nachdem man

die Partie bis zum 68 . Zuge weiiergeführt hatte . Beyer als

man seinem Tabellenstand nach vermuten konnte , erwies sich

Henning , der das schwierige Schlußspiel gegen Krause gut

dutchstand und sich damit einen weiteren ehrlich verdienten

Zähler sicherte . Damit haben die Kämpfe um die Stadt -

meisterschaft z . Zt . folgenden Stand erreicht :

1 Vleutgen 11 % P . ; 2 . und 3 . Steinkohl , Dr . Jung

je 9 % P u . 1 Hp . ; 4 . Roth 8 % P . ; 5 . und 6 . Lodroner ,
Linnmann je 7 P . ; 7 . und 8 . Horchler , Menz je 6 % P . ;
9 . Angermayer 6 P . ; 10 . Kreiß 5 % P . u . 2 Hp . ; 11 . und

12 . Bremer , Vogel je 5 % P . u . 1 Hp . ; 13 . Krause 4 % P . ;
14 Dierkes 4 P . ; 15 . und 16 . Henning , Klein je 3 P .

Dot dem TOutfheis .

Wiesbadener Hallen -Handball -Tutnier .

Zu dem Handball -Tutniet , das der Sportverein
und der Nationale Sportklub am Mittwoch ,
17 . Februar , im alten Saale des Paulinenschlößchens ver¬

anstalten , haben mit Ausnahme des Polizei - SV . alle

Vereine von Groß -Wiesbaden gemeldet . Für den Polizei -

SV . wird der SK . Waldsttaße eintreten , so daß sich also

doch insgesamt 11 Mannschaften beteiligen werden . Heute

( Donnerstag ) abend um 8 .30 Uhr werden im Veteinshaus
der „ Eintracht "

, Hellmundstraße 25 , die Gegner ausgelost .

Die Vereine haben dazu ihre Vertreter zu entsenden .

Der Vorverkauf beginnt am Freitag , 29 . Januar .

Eintrittskarten find zu haben in den Sportgeschäften Gerich ,

Heuß und Schäfer , in den Heimen der „ Eintracht
" und des

Turnerbundes , sowie bei Friseur Wienholt , Webergasse 23 .

Da nur eine beschränkte Anzahl von Plätzen zur Verfügung

steht und nach dem glänzenden Verlauf der Hallen - Hand -

ball - Turniere im ganzen Reich das Interesse für diese Ver¬

anstaltung auch hier geweckt ist , empfiehlt es sich , frühzeitig

seine Karten zu besorgen .
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Gebirgsartillerie übt im Zugspitzmassiv .
Die Gebirgsartillerie hält gegenwärtig im Zug¬
spitzmassiv Hochgebirgsübungen mit Scharfschießen
ab : Ein Geschütz hoch oben in Stellung beim Scharf¬
schießen . (Weltbild , M .)

Die gesamte Besatzung des gestrandeten

Dampfers „ Taube “
gerettet .

Kiel , 28 . Jan . (Funkmeldung .) Die gesamte Be¬
satzung des südöstlich von Gjedser Riff - Feuerschif ge¬
strandeten Dampfers „ Taube "

ist durch den Dampfer
„ Heinrich Grammer st orf

"
gerettet worden .

Heinrich Erammerstorf "
befand sich auf der Reise von

Kiel nach Königsberg . Der Dampfer kehrte mit den Ge¬
retteten nach dem Kieler Hafen zurück und ließ sie durch
einen Lotsendampfer an Land bringen

Die älteste Heiratsanzeige der Wett .
Ein englisches Museum hat neulich eine Zeitunq er -

worben m der sich die , wie es heißt , älteste Heiratsanzeigeder Welt befindet . Das besagte Blatt stammt aus dem
Jahre 1727 und ist eine Nummer der „ Week of Manchester

"
Und darin liest man denn u . a ., daß ein Fräulein Ellen
Morrison einen Ehegatten suchte . Diese „ ungewöhnliche "
Tat sollte der heiratslustigen Maid recht unliebsame Folgen

Anzeige war kaum erschienen , da wurde sie
schon frühmorgens durch die Polizei aus den Federn geholt
und ins Gefängnis gesteckt . Das Fräulein erklärte es
könne sich wirklich nichts Arges dabei denken , wenn es sich
durch die Zeitung einen Ehemann suche . Diese Äußerung
schlug dem Faß den Boden aus . Spornstreichs holte man
einen ärztlichen Sachverständigen herbei , der die Nichts¬
ahnende auf ihren Geisteszustand hin untersuchte .

Blick nacf ) draußen

Ehrung einer Hundertjährigen . Der Führer und

Reichskanzler hat der Frau Christiane S e e l i g e r in
Teltow aus Anlaß der Vollendung ihres 100 . Lebens¬

jahres ein persönliches Glückwunschschreiben und eine

Ehrengabe zugehen lassen .
Als einzige Kraftfahrerin im Weltkrieg . Ein

Jubiläum ganz eigener und seltener Art wurde dieser
Tage in dem ostpreußischen Landstädtchen T a p i a u be¬

gangen . Dort konnte die Gattin eines Arztes , Annemarie
Reimer , der einzige weibliche Kraftfahrer der deut¬

schen Armee im Weltkrieg , die 25 . Wiederkehr des Tages
begehen , an dem sie ihren Führerschein erwarb .

Schwellen als Brennholz .
In mehreren chinesischen Provinzen beobachtet ckan

eine ungeheure Kälteentwicklung , die in der Provinz
Kwangtung zu seltsamen Weiterungen geführt hat .
Auf der Eisenbahnstrecke Kanton — Hankow sind die Land¬
leute dazu übergegangen , bei der Eisenbahn die Holz¬
schwellen abzubauen und als Brennholz zu verwerten . Sie
haben vor allem in den Nächten ihr Raubhandwerk aus¬
geführt . Ihre Taten wurden dann von den Streckeri -
kontrollen im Laufe des Vormittags entdeckt . Die Be¬
hörden haben eine Art Belagerungszustand über jene
Eisenbahnstrecke verhängt und mit hohen Strafen jeden be¬
droht , der sich in Zukunft an diesem „ Brennholz

"
vergreift .

Die 10 -Blinuten -Frist .
Vor kurzem erfuhr man aus Mexiko City , daß dort der

georgische Prinz Nigeratze von seiner Gattin erschossen wor¬
den sei . Die Gattin lag bis jetzt in schwerem Nervenfieber
und hat nunmehr ein Geständnis abgelegt . Sie war aus eine
rusiische Pianistin eifersüchtig . Um Gewißheit zu erlangen ,
verlangte sie von ihrem Gatten eines Mittags , daß er sie
innerhalb von 10 Minuten küsse . Als er sich lachend weigerte ,
wartete sie genau jene 10 Minuten ab , nahm dann eine
Pistole und schoß ihn nieder , da sie der Auffasiung war , er
mache sich über sie lustig .

Hiesige Notstandsmaßnahmen in US Ti .

Räumungsbereitschaft für das untere Missisiippital
befohlen .

Washington , 27 . Jan . Kriegsminister Woodring hat
dre sofortige Inangriffnahme aller Vorbereitungen für die
umgehende Räumung des unteren Miffissippitales an¬
geordnet . Sofern nicht unvorhergesehene Ereignisse ein¬
treten , glaubt man nämlich mit der Räumung der bevöl¬
kerten Gebiete in den Niederrungen auszukommen . Für
mehrere Städte am Mississippi , die etwas höher gelegen
sind , besteht jedenfalls einstweilen keine Hochwassergefahr .

Die Vorbereitungen zur Räumung erstrecken sich auf ein
Gebiet von 75 Kilometer Tiefe auf beiden Seiten
des Stromes , das von Cairo ( Illinois ) bis New Orleans
reicht . Mehrere kommandierende Generale verließen am
Mittwoch Washington , um in Jackson ( Missouri ) ein „ Räu¬
mungshauptquartier "

aufzuschlagen . Von der Räumungs¬
bereitschaft werden mindestens 500 000 Personen betroffen .

Die von Kriegsminister Woodring getroffenen Anord¬
nungen wurden ausgelöst durch Gutachten von Armee -
Ingenieuren , in denen die auf beiden Seiten des Missisiippi
unter Aufwand von einer Milliarde Dollar errichteten
Dämme als unmittelbar bedroht bezeichnet werden .

35 000 Lastkraftwagen und Hunderte von Personen - und
Güterzügen wurden vom Armeekommando requiriert . Die
mit aller Beschleunigung vorbereitete Räumung des
160 km breiten und 1600 km langen Tales des „ Vaters der
Flüsse "

, in dem die fruchtbarsten Vaumwollpflanzungen der
Welt und zahlreiche blühende Städte und Dörfer liegen ,
stellt die größte Notstandsmaßnahme seit dem Weltkriege in
den Vereinigten Staaten dar . ts

über 1 Milliarde Reichsmark Hochwasserschäden .
New York , 28 . Jan . ( Funkmeldung .) Die Zahl der

O b^>a ch l o s e n in den Überschwemmungsgebieten der
11 Staaten des mittleren Westen betrug am Mittwochabend
über 900 00 0 . Die Höhe des Schadens wird weit über
400000 Millionen Dollar geschätzt . Die Zahl der Toten steigt
ständig . Der Leiter des Gesundheitsamtes in Louisville
( Kentucky ) gab bekannt , daß allein im Hochwafsergebiet von
Lomsville über 900 Tote zu beklagen find .

^ ^ ? ' ^ H ^
'
smaßnahmen für die Opfer der Flut wurden am

:N - ttwoch durch schönes Wetter begünstigt . Hinzu kam daßin einigen Gegenden am Ohio das Hochwasser ein wenig fiel
WA ^ rUJraU!yun0S «

a
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&etten dürften allerdings nach Abzug des
Wassers mehrere Monate dauern .

9

snrf >m ^ ntctLa“ f be
-5 Mississippi wird der höchste Stand des

Hochwapers erst in vier Tagen erwartet .

3m amerikanischen

Überschrvemmungsgeb iet

Das vollständig von den

Fluten des Ohio einge¬
schloffene Großkraftwerk von
Louisville im Staate Ken¬

tucky . Die Angestellten und
Arbeiter versuchen , wie unser
Bild zeigt , ihre Arbeitsplätze
mit Booten zu erreichen .

( Affociated Preß , M .)

Tiacf ) 60 fahren geheiratet .
Eine Liebesgeschichte , die vor 60 Jahren ihren Anfang

nahm, , fand jetzt vor dem Standesamt in Kischinew
( Rumänien ) ihr glückliches Ende . Der 90jährige Haupt¬
mann a . D . Nikolas Murzac heiratete Fräulein Vera

1en SA die er im Jahre 1877 während des ruffisch -
turkischen Krieges kennen und lieben gelernt hatte . Damals
war Murzac ein schneidiger Kaoallerieleutnant und Vera
die Tochter eines reichen beffarabischen Gutsbesitzers . Die
beiden trafen sich auf einem der großen Bälle des Distrikt -
Gouverneurs in Kischinew und verliebten sich auf den ersten
Blick ineinander . Nach der Beendigung des Krieges kehrte
Murzac , das Oberleutnantspatent in der Tasche und die

mit Orden und Ehrenzeichen geschmückt , nach Kischinew
zuruck , um Veras Vater um ihre Hand zu bitten . Doch er
wurde abgewiesen . Zu allem Unglück wurde Murzac , viel¬
leicht auf Betreiben des Vaters , nun auch noch in eine ent¬
fernte Garnison versetzt . Jahre gingen ins Land , aber
keiner der beiden Liebenden heiratete . Aus dem Leutnant
wurde ein Hauptmann , der Weltkrieg brach aus , die Revo¬
lution ging über Rußland , Murzac kämpfte sowohl unter
dem Zaren als auch später in der Armee Wrangels . Dann
mußte er fliehen . Er ging nach Monte Carlo und immer
noch korrespondierte er mit der Geliebten seiner Jugend
Der Vater war inzwischen gestorben , aber Hauptmann
Murzac befand sich in so schlechten Verhältnissen , daß er
an eine Vereinigung mit Vera nicht denken konntes Aber
dann gewann Murzac eines Tages im Kasino von Monte
Carlo eine größere Summe . Sofort stand fein Entschluß
fest , nach Kischinew zu gehen , um Vera zu heiraten . Sie
war inzwischen 80 Jahre alt geworden . Aber doch er¬
kannten sich die beiden sofort wieder , als sie sich auf dem
Bahnhof trafen . Gleich am nächsten Tag gingen sie aufs
Standesamt , und sie hoffen , in einem glücklichen gemein¬
samen Lebensabend einen Ersatz zu finden für das Glück ,
das ihnen 60 Jahre lang versagt blieb .

Das Krokodil in der Donau . Ein seltsamer Fund wurde
kürzlich am ' Donauufer in der Nähe von D i l l i n g e n ge¬
macht . Arbeiter , die auf einer Kiesbank beschäftigt waren ,
stießen aus ein schwärzliches Tier , das ihnen so unheimlich vor -
kam , daß sie es gleich totschlugen . Das Tier wurde von Sach¬
verständigen als ein 1 Meter langes Krokodil , ein Mississippi -
Alligator , bestimmt , der in seiner Heimat bis etwa 4 Meter
lang werden kann . Das etwa 2 bis 3 Jahre alte Krokodil
ist vermutlich , wie das „ Daheim "

schreibt , einer Wanverschau
entschlüpft und hat sich den Sommer und Herbst über an den
Donaufröschen gütlich getan . Der herannahende Winter zwang
den Flüchtling zur Winterruhe , die er in einer Kiesbank zu
überdauern hoffte . Leider endete sein Winterschlaf vorzeitig
mit dem Tode . Es ist jedoch sehr fraglich , ob das Tier den
Strapazen des Winters getrotzt hätte . Nun wird es als selt¬
samstes Jagdwild der Donau ausgestopft der Nachwelt er¬
halten .

Alexi - Kaffee
vom Kaffee - Fachmann
für den Feinschmecker
der etwas Gutes wünscht

Kaffee - Rösterei - Wlichelsberg 9 ||| || |||!IIIIIIII!IIII| || || | | | | || | | || | || | |IHIIIIIIIII

Raffenunterschied als Ehescheidungsgrund in Öster¬
reich . Das Wiener Zivillandgericht hat ein Urteil
gefällt , das von grundsätzlicher Bedeutung ist , weil

zum ersten Male in Österreich die Verschiedenheit
der Raffen — es handelt sich um einen Reichsdeutschen
und eine Jüdin — als Ehescheidungsgrund anerkannt
wurde . Der Mann hatte die Scheidung mit der Be¬

gründung verlangt , daß die Blutsfremdheit sich im

Laufe der Zeit bis zur unüberwindlichen Abneigung
gesteigert habe . Das Gericht gab der Klage auch statt .

Englischer Schlepper gekentert . Der englische
Schlepper „ T o x t e t h

" kenterte am Mittwoch auf dem

Merseyfluß bei Liverpool . Vier Mann der Besatzung
kamen ums Leben .

Der Turm des Todes . Trotz aller Bemühungen der

Behörden findet sich niemand bereit , den freigewordenen
Posten eines Wärters auf dem Leuchtturm von
Tevennec an der Küste der Bretagne zu über¬

nehmen , nachdem hier nicht weniger als sechs Leucht¬
turmwärter eines unnatürlichen oder geheimnisvollen
Todes gestorben sind .

Das Haupt des Verräters . . Eine Kommission der

„ Königlichen medizinischen Gesellschaft " in London

untersucht gegenwärtig den Schädel des Herzogs von

Suffolk , der im Jahre 1554 unter dem Schwert des
Henkers fiel . Rach fast vier Jahrhunderten ist dieser
Schädel in fast völliger Unversehrtheit er¬
halten .

Statistik der Schminkstifte . Aus einer soeben ver¬

öffentlichten Statistik des britischen Handelsamtes er¬

gibt sich , wie sehr die Ausgaben für Schönheitspflege im

letzten Jahre gegenüber dem Jahre 1921 gewachsen sind .
Der Verbrauch von Schminke und Lippenstiften
ist in England gegenüber dem Jahre 1921 gar auf das

Sechsfache gestiegen . 120 mal so viel wurde 1936 für
Dauerwellen ausgegeben als 1921 , 60 mal so viel für
Gesichtspflege und achtmal so viel für Parfümerien .

Weil sie den Union Jack nicht grüßen wollten . Wie
aus Kalkutta gemeldet wird , sind 2000 Studenten der
Universität in den Streik getreten . Anlaß zum Streik
war die Ausschließung einiger Studenten ^ die sich ge¬
weigert hatten , bei den Feierlichkeiten am Gründungs¬
tag der Universität den Union Jack zu grüßen .

Der Streik in den amerikanischen Kraftwagen -
aoriken flaut ab . In den zehn Chevroletfabriken in

den Staaten Michigan und Indiana nahmen 40 000
Arbeiter am Mittwoch die Arbeit wieder auf weitere
20 000 werden am Donnerstagmorgen wieder einae -
tellt werden . Auch 5900 Arbeiter der Fisherbody -

Werke werden Donnerstagmorgen wieder mit der Ar¬
beit beginnen .
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Banken und Börsen

Die Deutsche Reichsbahn in 1936 . Von den heutigen Börsen .Die Besserung der deutschen Handelsbilanz .

Erhöhte Verkehrs - und Betriebsleistungen .

In einer ordentlichen Sitzung des Verwaltungsrates der
Deutschen Reichsbahn wurde u . a . die Finanzlage be¬
handelt . Die Gesamtbetriebseinnahmen des Jahres 1936 be¬
laufen sich nach den bisher vorliegenden vorläufigen Ergeb¬
nissen auf 3978 Mill . RM . ; davon sind 1068 Mill . RM . durch
den Personenverkehr , 2640 Mill . RM . durch den Güterverkehr
und der Rest durch sonstige Einnahmen aufgebracht . Die
gegen das Vorjahr erhöhten Verkehrs - und Betriebsleistun¬
gen bedingten größere Aufwendungen für die Betriebs¬
führung , sowie für die Unterhaltung und Erneuerung der
Bahnanlagen und Fahrzeuge . Erfreulicherweise ist es ge¬
lungen , das Ausmaß der Ausgabesteigerung niedrig zu halten .
Infolgedessen wird es voraussichtlich möglich sein , die Be¬
triebsrechnung mit einem Uberschuß abzuschließen , der
annähernd ausreicht , um die Ausgaben der Gewinn - und
Verlustrechnung einschließlich der notwendigen Rücklagen und
Rückstellungen abzudecken .

Der Verwaltungsrat nahm von der Geschäftslage und
der Tätigkeit der Tochtergesellschaften und Zweig¬
unternehmen der Deutschen Reichsbahn Kenntnis . Die
Reichsbahn zentrale für den deutschen Reise¬
verkehr ( RDV .) hatte 1936 als Hauptaufgabe die Aus¬
landswerbung für die Olympischen Spiele . Der große Aus¬
länderbesuch hat gezeigt , daß die umfangreiche Reisewerbung
der RDV . erfolgreich war . Bei der Mitropa sind die Ein¬
nahmen 1936 gegenüber 1935 im Speisewagenbetrieb um
9,4 % „ die Schlafwageneinnahmen um 7,6 % gestiegen . Beim
Mitteleuropäischen Reisebüro WER .) ist der
Gesamtumsatz in den ersten neun Monaten des laufenden Ge¬
schäftsjahres um 0,4 % gefallen . Dieser Rückgang ist ver¬
ursacht durch den geringeren Absatz im Kreditwesen und
Reisescheck . Vergleicht man die beiden Jahre ohne Kreditbrief -
und Reisescheckverkehr , so ist eine Steigerung von 10,5 % zu
verzeichnen .

Der Verwaltungsrat befaßte sich serner eingehend mit
sozialen Fragen der Gefolgschaft und erkannte
dabei die besonderen Leistungen aus Anlaß des Weihnachts¬
und Neujahrsverkehrs an . Wie in sonstigen öffentlichen
Diensten erhöht die Reichsbahn für kinderreiche Arbeiter¬
familien den Kinderzuschlag für das fünfte und folgende
Kind auf mindestens 10 RM . im Monat . Um den in der
Bahnunterhaltung tätigen Arbeitern höhere Verdienst¬
möglichkeiten zu geben , wird vom 1 . März bis 31 . Oktober
eine Stunde ilberzeitarbeit zugelassen mit dem üblichen Über¬
stundenzuschlag .

Der Verwaltungsrat ließ sich endlich über die Wertigkeit
und Leistungen des ELterwagenparks der Reichsbahn ein¬
gehend unterrichten . Er überzeugte sich , daß die Reichsbahn
in der Lage ist , aus Grund des vorgesehenen Fahrzeug -

beschassungsprogramms allen Anforderungen gerecht zu wer¬
den und gab seine Zustimmung zu weiteren Beschaffungen der
Reichsbahn , sobald dazu sich die Möglichkeit ergibt . Der Ver¬
waltungsrat erörterte ausführlich die Aufgaben der Reichs¬
bahn im Rahmen des Vierjahresplans und die Aus¬

wirkungen der derzeitigen Rohstofflage auf ihre Beschaffungs¬
und Erhaltungswirtschaft , sowie auf die Lage im Neubau .

Wenn das Jahr 1936 bei einer Gesamteinfuhr in Höhe
von 4218 Mill . RM . und bei einer Eesamtausfuhr von 4768
Mill . RM . mit einem Ausfuhrüberschuß von 550 Mill .
AM . abgeschlossen hat , wenn dieser Ausfuhrüberschuß be¬
trächtlich größer war als 1935 ( 111 Mill . RM .) , während sich
1934 sogar ein Einfuhrüberschuß in Höhe von 284 Mill . RM .
ergeben hatte , so ist dies immerhin ein erfreuliches Ergebnis ,
das erzielt werden konnte inmitten von Ausfuhrhemmungen
der verschiedensten Art . Der nicht unerhebliche Ausfuhrüber¬
schuß des Jahres 1936 , der übrigens hinter dem von 1933
nicht sehr weit zurückbleibt ( 668 Mill . RM .) ist , wie das
nachstehende Schaubild erkennen läßt , mehr durch eine Er¬
höhung der Ausfuhr als durch eine Drosselung der Einfuhr
erzielt worden . Das Schaubild gibt die Entwicklung der
deutschen Handelsbilanz in den Jahren 1933 bis 1936 in
Vierteljahrsabschnitten wieder .

Graphisch - Statistischer Dienst ( M .) .
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Der 1934 in Kraft getretene „ Neue Plan
"

hatte zu¬
nächst im Jahre 1935 zu einem Rückgang der Einfuhr geführt ,
weil damals an die Verwirklichung des Grundsatzes heran¬
gegangen wurde , im Ausland nicht mehr einzukaufen als
durch eine entsprechende Ausfuhr bezahlt werden konnte . In
der zweiten Hälfte des Jahres 1935 wurde die deutsche
Handelsbilanz wieder aktiv und diese Aktivität hat sich
seither , wenn man von jahreszeitlichen Schwankungen ab¬
sieht verstärkt . Angesichts der beträchtlichen Steigerung der
Ausfuhr , die von 4270 Mill . RM . im Jahre 1935 auf 4768
Mill . RM . im Jahre angewachsen ist , konnte sogar die Ein¬
fuhr , wenn auch nur in sehr bescheidenem Maße , nämlich von
4159 Mill . RM . 1935 auf 4218 Mill . RM . erhöht werden .
Diese Entwicklung berechtigt zu der Hoffnung , daß die
stärksten Schrumpfungserscheinungen des

"
deutschen Außen¬

handels nunmehr überwunden sind .

Berlin , 28 . Jan . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien

lebhaft und fester . Renten gehalten . Die be¬

reits gestern zum Ausdruck gekommene freundlichere Grund -

stimmüng erfuhr heute eine Festigung . Bemerkenswert war

an den Aktienmärkten insbesondere die feste Haltung der so¬

genannten schweren Werte , so u . a . der Farbenaktte , die den

gestrigen Schlußkurs um 1 % % überschritt und dann sogleich
weiter um % % auf 170 % an zog . Rutgers waren um 1 % %

gebessert . Harpener hatten eine Steigerung um 1 % , Hoesch
um 1 % und Rheinstahl um % % zu verzeichnen . Verein .

Stahl gaben bei lebhafteren Umsätzen um % % nach . Bei

den Kaliwerten hatten Aschersleben mit plus 1 % % die Füh¬

rung , von Braunkohlenaktien zogen Eintracht und Rhein -

braun um je 1 % an ; sonst sah man hier vielfach Strich¬
notizen . Fast ausschließlich fester eröffneten Elektro - und

Tarifwerte , an der Spitze Siemens mit plus 1 % , Schuckert
mit plus 1 % und Schief . Gas mit plus 1 % % . Schwächere
Haltung wiesen Bremer Wolle auf , die ohne erkennbaren
Grund um 2 % % zurückgingen , ferner Dortmunder Union mit

minus 1 % und Deutsche Linoleum mit minus 2 % % . In den

genannten Papieren kamen nur Mindestschlüsse zustande ,
woraus allein sich schon die Möglichkeit der stärkeren Kurs¬

beeinflussung ergibt . Reichsaltbesitz erlitt nach dem kräftigen
Vortagsanstieg eine Einbuße von 22 % Pfg . ( 119,90 ) . Die

Umfchuldunasanleihe notierte unverändert 90,85 . Mittlere

und späte Reichsschuldbuchforderumgen büßten % % ein ,
während Wiederaufbauzuschläge % % höher bezahlt wurden .

Blankotwgesgeld verteuerte sich auf 2 % bis 3 % % . Das

Pfund errechnete sich mit 12,20 etwas schwächer , der Dollar

mit 2,49 unverändert .

Frankfurt a . M ., 28 . Jan . ( E . D .) Tendenz : Freund -

l i ch . Bei weiterer Geschäftszunahme lag die Börse freund¬

lich . Es lagen Kundenorders der Kunchchaft vor und auch
die Kulisse schritt zu kleinen Vorkäufen , während Angebot
kaum vorlag . Die ersten Kurse setzten überwiegend

'% — 1. %

höher ein , danach ergaben sich verschiedentlich weitere Besse¬

rungen . Erholt waren Farben mit 169 % bis 170 % ( 169 ) .

Ferner verzeichneten die meisten Montanpapiere weitere Er -

hühunaen von
'% — 1 % bei etwas größerem Geschäft . Stark

befestigt waren Jlse - Eenuß mit 150 % ( 148 % ) . Aschersleben

lagen weiter fest mit 138 % ( 136 ) . Am Elektromarkt waren

besonders Bekula gebessert mit 168 % ( 167 % ) , Siemens er¬

holten sich auf 202 ( 199 % ) . Motoren waren ruhig und be¬

hauptet ; Maschinenwerte % — 1 % höher . Ferner waren leicht

gebessert Schiffahttswerte . Am Rentenmarkt erhält sich das

Interesse für Pfandbriefe , während » in den variablen

Papieren das Geschäft klein geworden ist , besonders auch tn

den kürzlich begebenen Jndustrie -Emisiionen . Reichsaltbesitz
unverändert 120 , Kommunalumschuldung etwas leichter mit

90,80 ( 90,90 ) . Tagesgeld 2 % % .

Marktberichte .

Frankfurter Eetreidegroßmarkt .

Frauksurt a . M ., 27 . Jan . Es notierten ( Getreide je
Tonne , alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen
( W 13 ) 211 , ( W 16 ) 214 , ( W 19 ) 218 , ( W 20 ) 220 , Roggen
( R 12 ) 174 , ( R 15 ) 177 , ( R 18 ) 181 , ( R 19 ) 183 Groß¬
handelspreise der Mühlen der genannten Preisgebiete .
Futtergerste — , Futterhafer — . Weizenmehl , Type 812

( W 13 ) 29 .05 , ( W 16 ) 29 .15 , ( W 19 ) 29 .15 , ( W 20 ) 29 .50 ,
Roggenmehl , Type 997 ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 )
23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus 0 .50 RM . Frachtausgleich . Weizen¬
futtermehl 13 .60 . Weizenkleie ( W 13 ) 10 .75 , ( W 16 ) 10 .90 ,
( W 19 ) 11 .10 , ( W 20 ) 11 .20 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 )
10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 ) 10 .50 Mühlenfestpreise ab

Mühlenstation . Sojaschrot — , Palmkuchen — , Erdnuß¬
kuchen — , Treber 14 .00 Höchstpreis ab Erzeugerstation .
Tröckenschnitzel — , Heu 5 .00 — 5.50 , ditto drahtgepreßt 5 .40
bis 5 .90 , Weizen - und Roggenstroh , drahtgepreßt oder ge¬
bündelt 2 .40 . Tendenz : Ruhig .

Erfassung von ungenutzten Metallen .

Achte Anordnung zur DurLkiiliruna des Vieriahresvlanes .

In der letzten Zeit wurde festgestellt , daß größere Mengen
von Platin , Silber , Kupfer , Blei , Nickel , Zinn und Zink sich
in Form von Roh - , Halbfertig - und Bruchwaren in Privat¬
hand befinden . Diese edlen und unedlen Metalle gehen da¬
mit einer nutzbringenden und zweckentsprechenden Verarbei¬
tung verloren . Um die ordnungsmäßige Verwendung dieser
Metalle sicherzustellen , wird in der ächten Anordnung zur
Durchführung des Vierjahresplanes vom 26 . Januar 1937
bestimmt , daß Personen , die über Roh - und . Halbfertigware ,
einschließlich Bruchware dieser Metalle verfügen , ohne sie ge¬
werbsmäßig verarbeiten , vertreiben oder zu handeln , diese bis

zum 15 . Febr . 1937 der zuständigen Überwachungsstelle anzu¬
bieten haben . Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmung
werden nach der zweiten Verordnung zur Durchführung des

Vierjahresplanes vom 5 . November 1936 mit Gefängnis und

Geldstrafe bestraft .

Wie aus der Anordnung hervorgeht , besteht die Pflicht
zur Anmeldung auch dann , wenn der Verfügungsberechtigte
die Metalle nicht unmittelbar besitzt oder im Besitz oder in
der Verfügung beschränkt ist .

Die Anbietungspflicht 1 erstreckt sich nicht auf Mengen ,
die nachstehende Freigrenze für Silber 3 kg , Kupfer 100 kg ,
Blei 100 kg , Nickel 20 kg , Zinn 20 kg , Zink 100 kg nicht
übersteigen . Eine Freigrenze für Platin besteht nicht .

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 27. Jan . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

Aegypten ..... 1 ägypt . £
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien . . . . . . . 100 Belga
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr .
Bulgarien 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark . . . . 100 Kronen
Danzig . . . . . . 100 Gulden
England ..... 1 £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland ..... 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island . . . . . 100 isländ . Kr .
Italien ....... 100 Lire
Japan ..... 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland .. ..... 100 Latts
Litauen . . . . . . . 100 Litas
Norwegen ..... 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen . . ...... 100 Zloty
Portugal . . . . . . 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden . . . . . 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar

26. Jan . 1987 । 27. Jan . 1987
Geld - Brief *̂ Geld Briet

12 .505 12 .535 12 .49 12 .52
0 .738 0 .742 0 .743 0 .747

41 .91 41 .99 41 . 91 41 99
0 . 151 0 .153 0 .151 0 . 153
3 .047 3 .053 3 . 017 3 053
2 .486 2 .490 2 . 488 2 .492

54 .50 54 .60 54 . 49 54 . 53
47 .04 47 . 14 47 .04 47 . 14
12 .205 12 .235 12 19 12 .22
67 .93 68 .07 67 .93 68 . 07

5 .385 5 .395 5 .38 5 39
11 .61 11 .63 11 .605 11 . 615

2 .353 2 .357 2 .353 2 . 357
136 17 136 .45 136 . 17 136 . 45

54 .65 54 .75 54 . 58 54 . 68
13 .09 13 .11 13 . 09 13 . 11

0 .708 0 .710 0 .707 0 .709
5 .664 5 .676 5 .674 5 .686

48 .35 48 .45 48 . 35 48 45
41 .54 42 .02 41 .9h 42 .02
61 .34 61 .46 61 .27 61 .39
48 . 95 49 .05 48 .95 49 .05
47 .04 47 .14 47 .04 47 . 14
11 .085 11 .105 11 .07 11 . 09

1 . 813 1 .817 1 .813 1 .817
62 92 63 .04 62 .85 8307
56 .84 56 96 56 85 56 .97
17 .48 17 .52 17 .41 17 .52

8 . 651 8 .669 8 .651 8 .669
1 .978 1 .982 1 .978 1 . 982

——— ——--
1 .379 1 .381 1 . 379 1 . 381
2 .488 2 .4881 2 .488 2 .492

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Mai
Banken
A . D . Creditanstalt

n - Bö
26. 1. 37

rse
27. 1. 37

93 .88 93 .75
Bank f. Brairindust
Comm .- u .Privat -B.
Dedi -Bank . . . .

130 .25
112 75
116 .50

130 .
113 —
116 .50

D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

88 .—
107 .50
103 .—

92 .25
187 .75
145 50

88 —
107 —
103 .75

92 .25

146 50

Verk . - Untern .
Hapag .....
Nordlloyd . . . .

17 .50
17 .88

17 .37
17 .63

Industrie
Akkumulatoren .
Aku ......
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A.-Br .

52 7̂5
39 . 13

134 . 50

202 .50

39
*
25

135 —
„ Zellstoff . .

Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas .
Bömberg . . . .
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co.

100 —
200 .50

46 . 75
110 —
113 —
120 .—

138 —
100 —
200 .50

46 .50
109 . 50
113 —
120 .-

Buderus .....
Cement Heidelberg

„ Karlstadt .
I . G. Chem . Basel .

119 .50
161 .—

119 .25
161 .—

1— 130 000 . .
130001 ab . .

Chem . Albert . . .
Chade ......
Daimler -Benz . . *

126 .37
128 —
227 —

126 —
128 .25

128 — 128
*
.—

Deutsch . Erdöl . .
Dtsch -Gold u.Silber
Deutsch . Linoleum
Dycker hoff &Widm .
Hchbaum -Werger .
Elektr . Liefer, -Ges ,

ra/ . ov no . ao
265 .— 264 .25
169 — 168 . 50
169 — ——
102 . 50 103 .25
135,75 135 .63

26. i . 3 <|27. 1. 137
ElekLLichtu .Kraft 153 . 13 152 .75
Enzinger Union . . —
Eschweiler . . . . ■I -
Eßlinger Maschinen 105 .75 165 .75
Faber &Schleicher . - .— 69 .50
I .G. Farbenindust . . 169 . 13 168 .75
Feinmechan .Jetter . 100 .50 100 . 50
Felten &Guilleaume 140 .— 139 .50
Gesfürei ..... j 147 . —
Goldschmidt Th . . 129 .90 —■———
Gritzner Masch . . . ! 38 . 63 38 .37
Grün & Bilfinger . ! - .-
Hanfwerke Füssen . 92 .75 —
Harpener ..... 153 .— 151 .75
Henninger Brauerei — _ 126 .—
Hindr . Auffermann 148 — 149 .25
Hochtief ..... 131 .50 131 50
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .

141 .25 140 .—
———

Inag Erlangen . .
Junghans Gebr . . . 123 .50 ■■- —-■
Kalichemie . . 143 .— 143 .25
Kali Aschersleben 135 .— 134 .75
Klein ,Schanzt . & B . ——— —
Klöcknerwerke . . 127 .- 126 . 50
Knorr Heilbronn . 235 .— 235 .—
Konserven Braun . 87 .—
Lahmeyer & Co. . 124 . 75 124 .50
Laurahütte . . . . 15 . 50 15 —
Uechwerke . . . . 118 . 50 118 .50
LindeEis masch inen 171 — 170 .-
Lokom . Krauß . . . 124 - 124 . 50
Mainkraftwerke . . 94 . 13 95 .—
Mainzer Aktien -Br 68 .— 67 . 50
Mannesmann . . • 118 .75 119 —
Mansfelder Bergbau — • 160 —
Metallgesellschaft . 155 . 50 153 .25
Miag Mühlenb . . . 122 — 120 .50
Moenus ..... 104 . - 104 . 63
Motoren Darmstadt —— — — ,-
Neckarw . Eßlingen 122 — 122 —
Nordw . Kraft . . 136 .— 136 .—
Park -u .Bürgerbräu 123 .— 123 —
Rh .Braunk .u Brik . 221 — 221 —
Rh .elektMannheün 1 — — .—

>6. 1. 87127. 1. 31
Rhein . Metallwaren 156 — 155 . 50
Rhein . Stahlwerke 151 .25 150 .75
Riebeck Montan . 116 .50
Rückforth . . . . — .— _________
Rütgerswerke . . . 139 .50 141 .—
Salzdetfurth . . . _ _—
Schöfferhof - Bindg . 188 .- 189 .—
Schramm Lack . . 114 .75 114 .75
Schriftgieß .Stempel 84 .50 84 .50
Schuckert & Co . . 163 . 50
Siemens & Halske . 202 .— 200 .25
Siemens -Reininger . 129 —
Süddtsch . Immobil . 2 .50 2 .50
Süddeutsch . Zucker 203 .— 203 .—
Teilus Bergbau . 117 .— 117 -
Thüring .Lief .Gotha 123 .- 123 .—
Unterfranken . . . ----,----
Ver . Dtsch . Oelfabr . 1 —.— ---_----
Ver . Stahlwerke . . 118 .- 117 . 88
Ver . Ultramarin . . 142 .- 142 -
Voigt & Häffner . — —.—
Westeregeln Alk . . 134 .— 132 .75
Zellstoff Memel . . 55 .—

„ Waldhof . 161 . 50 160 -

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . . — —

„ Ver . 248 .— 248 -
Mannheimer Vers . . —.—

Renten
5®/ , Reichsanl . v . 27 101 . 25 101 .-
51/>•/ • Yonganleihe . 102 . 75 102 .75
Anl .-Ausl .(Altbes .) . 119 .50 119 80
4e/eSchu tzgebiet .13 11 .20 11 .37
4‘/ . ,/ .Wirab .SLv .28
4‘V/ , Pr .L .Pfbr . 19 97 .50 97 .75
**/ . •/ .. „ „ 10 97 . 50 97 .75
4' l.*l. „ „ 21 97 .50 97 .75
4W/ . „ Korn . 20 95 .50 95 . 50
4V, ‘/ ..... 6 95 .50 95 .50
41/,,/,NJ .b .Gold 1 — ——
4' /,1/ . „ 2 98 .— 98 —
4■/, •/ , „ „ 3 98 .- 9 8 .—

. 8,9,10 | 88 .— „ SB . -

26. 1. 37 2 ' . 1. 37

l ' /. ' /. N .Lb .Gold 11 98 — 98 .—
4' /.•/. .. .. 6. 7 98 — 98 .—
4' /,*/. „ 12, 13 98 .— 98 .—
4■/••/..... 4-5 98 .— 98 .—
5’/■•/..... Li . 101 . 50 101 . 75
4 „ G.-Kom .l 95 .— 95 .—
41/. ' /..... 5 95 .— 95 .—
4’/, */, „ 6, 7. 8 95 .— 95 —
4V/ . „ ,. 2 95 — 95 .—
4'11*1..... .9, 10 95 .— 95 —
4>/,•/. ,. , 3 95 .- 95 .—
D. Kom . Sam .Anl . 127 .—

do . ohne Ausl . _ - — ———
I . G. Farben -Bonds 132 . 88 133 . 37
4e/e Oesterr . Goldr . 14 .75 15 . 25
4fl,-#0esterr .Staatsr . 0 .85
7®.o Rum . äußere . -—, —
5*/aRum .vereinh .O3 6 .50 -- —
«' /.' /. » .. 13
4*1......

9 . 50 9 45
5 . 30 5 . 30

4e/e Türk . Bagdad I
4' 1211Ung .St .-R .14 5 .25 5 . 10
4•/, Üng . Goldrente 6 . 30 6 .02
4*1, Ung . St . V. 10 5 . 10 — . —

Berliner Börse
Banken
Bank f. Brauindust . 129 .75 129 . 13
Berliner Hdls .-Ges. 129 . 50 130 .25
Com.-u . Priv .-Bank 112 . 75 113 —
Dedi -Bank . . . . 116 . 50 116 . 50
Dresdner Bank . . 107 .50 107 —
Reichsbank . . . 188 .25 188 . 50
Verk . -Untern .
AG. für Verkehrsw . 126 . 13 126 . 13
A.Lokalb .u . Krftw . 149 .75
D. Reichsbahn Vz . 125 .75 125 . 88
Hapag ...... 17 .63 17 . 63
Hbg .-Südam .- Dpf . - —— 42 .—
Nordlloyd . . . 18 — 18 .—

Industrie
Akkumulatoren . . 203 — 202 .25
Aku « • • • • . ! 52,75 52 .75

25. 1. 87 27. 1. 87

AEG . Stammaktien 39 — 39 .—
Aschaffenbg . Zellst . 137 .50 137 .63
Augsburg Nbg .- M. 116 .50 116 .—
Bayer . Motoren -W . 141 .25 140 . 50
Bemberg .....
J . Berger . Tiefbau

109 .88
139 —

109 .—
139 .25

Berlin -Karlsr .- Ind . 163 .50
Berliner Maschinen 138 .75 138 .75
Braunk . u . Briketts 217 — ■---
Bremer Wollkäm . . 167 .—

120 .— 119 .13
Charl . Wasserw . . . 122 . 50 122 .25
Chem . Heyden . .
Chade ......

142 .88
227 —

143 .—
227 .—

Conti -Gummi . . . 224 .—

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .

150 .—
127 .50

150 *—
129,i —

Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . ConL Gas . . 118

*
63

121 . 50
119 .50

Deutsche Erdöl . . 147 .75 147 .—
Deutsche Kabel . . 145 .— 144 .50
Dt . Linoleum . . . 169 .50
Dt . Tel . u . Kabel . ——.--
DL Eisenhandel . . 152 — 152 .25
Dortm . Union Br . . —«— 201 .75
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .

87 . 13
193 .50

87 .88
193 —

Elektr . Llef .-Ges . . 131 .88 136 .—
ElekLLichtu .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust .

152 .50
83 .25

169 . 13

151 .75
83 .25

169 .37
Feldmühle . . . . 138 .7 b 139 .—
Felten &Guilleaume
Gesfürei . »
Goldschmidt , Th . .

140 .25
148 —
130 . 25

139 .75
147 13
131 .—

Hamburg . Elektr . . 153 .— 152 .88
Harburg Gummi .
Harpener ..... 153 .25

118 .37

159 .—
152 —
117 .63

Holzmann , Phil . , 141 .— 139 .75
Hotelbetr .-Ges . . . 83 . 50 83 .25
Ilse -Bergbau . . .
Ilse Genussch . . . 148

*
63

178 .25
149 .-

Kalichemie . . . . 143 . 50 143 . 50
Kali Aschersleben , 134 .63 135,50

Klöcknerwerke . .

26. 1. 37

126 50

27. 1. 37

125 75
Koksw Oberschi . . 144 — 143 .50
Lahmeyer & Co. 124 .75 125 .—
Laurahütte . . . 15 .25 14 .75
Leopoldgrube . . 134 —
Mannesmann . 118 75 118 75
Mansfeld . Bergbau . - 160 .—
Masch .-Bau -Unt . 141 . 13 141 .50
Maximilianhütte . — .-
Metallgesellschaft . 154 .25 152 . 50
Montecatini . . . 4 ■ I -
Niederlaus . Kohle . 194 . 75 193 .—
Orenstein & Koppel 92 .25 92 88
Rh . Braunk . u.Brik . 221 .- 221 —

„ Elektr . Mannh . 129 .25
„ Stahlwerke . . 151 . - 151 .—
n -Westf . Elektr . 128 .88 129 .25

Rütgerswerke . . . 139 .— 141 .75
Sachsenwerk . . 292 .50
Salzdetfurth . . . 176 .75 176 .50
Schles -Elekt . u. Gas 143 75 142 .25
Schubert & Salzer 136 .50 137 . —
Schuckert & Co. 162 .63 162 .50
Schultheis Patzenh . 98 — 97 50
Siemens & Halske 202 .75 201 —
Stfthr , Kammgarn 130 — 130 .—
StoUberger Zink 90 .50 90 .50
Süddeutsch . Zocker 203 .— 203 . 50
Thüringer Gas . 139 .- 138 .63
Ver . Stahlwerke . . 118 .88 118 .63
Vogel TeL-Draht — ■ 160 —
WasserGelsenkireh . 165 —
Westd . Kaufhof 57 . 13 57 —
Westeregeln Alk. . 133 .50 133 .75
Zellstoff Waldhof . 181f 159 .—

Kolon !* !
Olavi Minen . . < 28, — —V—

Renten
6*1, Krapp -Obtigat .
TI , Ver,StaMw .-O,

102 .25
- v-

102 -50
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australische Stadt ? Nach
Dort würden sie ihn bald
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Flucht , schnellste Flucht
noch retten konnte !

Aber wohin ?

In irgendeine andere
Melbourne oder Adelaine ?
aufspüren .

Weiter fort mußte er !
Nach Europa ?
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dann wurde Peter bestimmt mit ihm fertig,
'

aber aus
dem Hinterhalt , heimlich .

Sie riß die Tür zur Straße auf .
Jack Owen hatte einen Entschluß gefaßt :

„ Wenn du zurllckkommst , bin ich nicht mehr da ,
Ellen ! Leb wohl !"

Sie nickte nur . Ihre Gedanken waren bei Peter
Kroll .

Als Stryk jetzt den Wagen brachte , sprang sie hin¬
aus und raste in beängstigendem Tempo davon . Sie
mußte O ' Collin zuvorkommen , mußte ein Zusammen¬
treffen zwischen beiden Männern vermeiden oder Peter
wenigstens vor dem Feind warnen .

❖

Jack Owen kehrte in sein Zimmer zurück .
Alles in ihm war in hellem Aufruhr .
O ' Collins Bande war aufgeflogen ? Und Peter Kroll

war es , dem er es zu verdanken hatte ? Dann wollte
auch O '

Collin etwas anderes von ihm . Dann hatte der
die lange Reise von Kapstadt nach Sydney nicht ge¬
macht , um ihn , Jack Owen , zurückzugewinnen , sondern
um Rache zu nehmen .

Von zwei Seiten bedrohte ihn der Tod .
Und beides waren Gegner , gegen die er nicht auf¬

kam !
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Auch dort würden sie ihn vielleicht suchen und bei
den ganz anderen Verhältnissen , die in den europäischen
Staaten herrschten , unweigerlich finden .

Er müßte irgendwohin , wo man ihn überhaupt
nicht vermutete . Mit seinem Geld konnte er ja überall
leben .

Nach . . . ja , das ging .
Nach China erst einmal . Dort konnte man dann in

Ruhe weiter überlegen .
Er .blätterte mit fliegendem Finger im Telephon¬

apparates . Rief ein Schiffahrtsbüro an . Und erfuhr ,
daß der nächste Dampfer erst am Freitag den Hafen
verlasse .

Am Freitag . So lange konnte er nicht warten , das
waren ja drei Tage !

Man müßte . . . ja . . .
Ein Flugzeug müßte man mieten . Uber Borneo , die

Philippinen nach Kanton .
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Sie mußte ihm helfen ! Von ihr konnte er genau er¬
fahren , was Peter Kroll vorhatte .

Er riß die Tür auf und stand seiner Schwester gegen¬
über , die gerade zu ihm wollte .

„ Jack , was tust du hier ? "
stammelte sie , noch

'
völlig

fassungslos .
Er versuchte zu lachen , aber es gelang schlecht .
„ Ich habe bereits gesehen , wen du mitgebracht hast .

Das ist nun allerdings keine besonders erfreuliche Über¬
raschung ! Was will Kroll in Sydney ? "

„ Er sucht dich , Jack . Du mußt fort ! Du darfst nicht
hrerbleiben ! Wenn Peter erfährt , daß du hier bist , ist
alles verloren .

"

„ Peter ? Wie stehst du mit ihm , daß du ihn Peter

„ Ach , Jack , das ist jetzt ganz unwichtig . Damals in
Kapstadt hätte noch alles gut gehen können . Nun , nach¬
dem du die letzte Dummheit gemacht hat , ist es zu
spät !"

„ Welche letzte Dummheit ? "

„ Du hast ihn auf das Schiff verschleppen lasten , hast
ihn über Bord werfen lasten wollen .

"

„ Ich ? Das ist nicht wahr , Ellen ! O ' Collin hatte
mir versprochen , ihn nach China abzuschieben . Er hat
mir sein Wort gegeben , daß ihm nichts weiter geschieht .

"

„ Die ganze Bande O ' Collin ist in Kapstadt verhaftet
worden . Peter war es , der sie zur Strecke brachte .

"

„ Und O ' Collin ist hier in Sydney !"

Ellen erschrak .

„ O ' Collin ist in Sydney ? Woher weißt du das ? "

„ Als ihr im Wagen ankamt , sah ich ihn auf der
andern Seite des Hauses stehen . Er ist Peter Kroll
nachgefahren .

"

„ Ihm nachgefahren ? Um Gottes willen ! Peter ist
ahnungslos ! O ' Collin will sich sicher rächen an ihm
für . . . für den Schlag , den ihm Peter versetzte . Ich
muß sofort zu Peter ! "

„ Ellen !"

Sie jagte schon hinaus .
„ Stryk , schnell , meinen Wagen !"

Jack war ihv nachgekommen .

„ Ellen , sei vernünftig ! Du kannst doch jetzt nicht . . .
"

„ Laß mich , Jack ! Ich muß Peter warnen ! Komm
mit ! "

Er wich zurück .
„ Ich — mit ? Ja , wie denkst du dir denn das ?

Beide haben mit mir ein . . . ein Hühnchen zu rupfen !
Ich kann mich doch nicht in die Höhle des Löwen
wagen !"

Ellen hörte kaum , was er sagte .
Plötzlich war in ihr eine wahnsinnige Angst ,

O Collin könnte Peter etwas tun . Nicht offen , denn
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So kam er am schnellsten weg .
Er blätterte mit fliegenden Finger im Telephon¬

abretzbuch .

Fand , was er suchte .
Die Gesellschaft für Flugzeugverkehr meldet sich .
Ja , ein Flugzeug könne er haben . Nach Kanton !

Ja ! In einer Stunde ? Werde erledigt ! Wenn er
komme , stehe der Apparat bereit .

Zwanzig Minuten später verließ Jack Owen das
Haus und fuhr zur Bank . Ließ sich hier einen Kredit¬
brief über sein gesamtes Guthaben geben und setzte die
Fahrt fort . . .

Auf die Minute pünktlich rollte das Flugzeug über
den Platz . Jack erledigte in Eile die Formalitäten .
Der Pilot half ihm beim Einsteigen . Die Kabinentür
schloß sich , der Propeller surrte , der Motor dröhnte
donnernd auf .

Das Flugzeug verließ Sydney und nahm sofort Kurs
nach Nordwesten .

Jack saß erschöpft im Sessel und wischte sich den

Schweiß von der Stirn . Hinter ihm versank die Stadt .
So , nun konnte ihm nichts mehr passieren . .

Mochten sie ihn jetzt suchen . Mochten sie die aus -

fahrenden Schiffe beobachten . Wenn sie darauf kamen ,
daß er wirklich fort war , satz er längst in Kanton .

*

Als Peter Kroll die Halle des Hotels betrat , in dem
er vorhin bei seiner Ankunft in Sydney , bevor er mit
Ellen weitergefahren war , schon ein Zimmer bestellt
hatte und den Portier um seinen Schlüssel bat , be¬
merkte er hinter sich an der Eingangstür eine Unruhe ,
die ihn veranlaßte , sich umzudrehen .

Er sah zwei Männer , die scheinbar gerade aus einen
dritten zugegangen waren , und dieser dritte , den sie
mit festem Griff anpackten , setzte sich zur Wehr .

Für einen Augenblick während des verbissenen Rin¬

gens sah Peter Kroll das Gesicht dieses Mannes .
Und erkannte Dick O ' Collin .
Wie kam der Junge hierher ?
Er näherte sich der Gruppe .
Die beiden Männer hatten O ' Collin jetzt über¬

wältigt . Ein leises Klirren — seine Hände hatten
Armbänder bekommen .

Ihre Blicke trafen sich .
O ' Collin kniff die Lippen zusammen .

„ Sehen wir uns also doch einmal wieder , O ' Collin ? "

meinte Peter Kroll .
Einer der Beamten wandte sich barsch an ihn :

„ Wer sind Sie ? "

Peter Kroll lächelte .

„ Ich nehme an , daß Sie diesen Mann auf Grund
eines Steckbriefes festgenommen haben . . .

"

'
Hann gratuliere ich Ihnen ! Es freut mich , datz es

Ihnen gelungen ist . Grützen Sie Kapstadt von mir ,
O ' Collin !"

„ Wer Sie sind , will ich wissen ? "
fragte der Beamte

wieder .

„ Mein Name ist Peter Kroll . Wollen Sie meinen

Patz sehen ? "

Sofort veränderte sich die Miene des Beamten .
i „ Mister Kroll ? Wenn ich recht unterrichtet Bitt . . . "

„ Sie sind recht unterrichtet ! Mich interessiert nur ,
Wie O ' Collin hierherkommt/ '

„ Wir beobachten ihn bereits seit zwei Tagen . Heute
morgen haben wir uns noch einmal sein genaues Sig¬
nalement verschafft , um ganz sicher zu gehen . Da Sie
ihn erkannt haben , brauchen wir ihn ja nicht erst zu
fragen , ob er ’s wirklich ist . Sein Versuch , zu fliehen ,
ift ja ein weiterer Schuldbeweis .

"

Die Beamten grüßten , nahmen ihren Gefangenen
in die Mitte und verliehen mit ihm das Hotel . Gerade
als ein Wagen heranbrauste , scharf abbremste .

Ellen Frank sprang heraus . Ihr Blick fiel auf die
drei Männer , die eben an ihr vorbeigingen . Sie sah
die Handschellen an den Gelenken des einen .

Lief ins Hotel und stand Peter gegenüber .
Er war erstaunt , sie so schnell wiederzusehen . Bevor

er sie aber fragen konnte , stietz sie hervor :

„ War das O ' Collin , der da abgeführt wurde ? "

„ Ja !"

„ Gott sei Dank ! Ich fürchtete schon , er habe es auf
dich abgesehen .

"

„ Wenn das wirklich der Fall war , kam ihm die

Polizei zuvor . Aber woher weißt du denn , datz O 'Collin

hinter mir her war ? “

Ellen Frank stand ratlos vor Peter Krott und

wußte
'

nicht , was sie ihm antworten sollte . Nicht eine
Sekunde lang halte sie daran gedacht , daß ihr Ein¬

greifen ihn zu dieser Frage veranlassen könnte .

„ Ich - - - ich . . .
"

„ Ellen ! Die Wahrheit !"

Sie sah seinen Blick auf sich gerichtet . Forschend ,
prüfend .

„ Ich . . . ich kann es dir nicht sagen , Peter !"

Eine Ahnung stieg auf in ihm .

„ Hat dir vielleicht Jack Owen gesagt , Ellen ? "

Sie antwortete nicht .

„ Wo ist Jack Owen ? "

„ Ich . . . ich weiß es nicht .
"

„ Ellen , ich habe dich nach Hause begleitet . Du bist

so schnell wieder hier , daß du . . . Befindet sich Jack
Owen in deinem Hause , Ellen ? "

„ Nein , Peter , nein !"

Krasse Angst stand in ihrem Gesicht .

Peter Kroll war entschloßen , das Rätsel , das Ellen
und Jack Owen miteinander verband , zu lösen

„ Wenn das nicht der Fall ist , hast du wohl nichts da¬

gegen , Ellen , wenn ich dich wieder nach Hause bringe
und mir bei dieser Gelegenheit einmal dein Haus von
innen ansehe ? "

„ Bitte ! "

Und während sie an seiner Seite durch die Stadt

fuhr , betete sie , datz Jack schon fort sein möge .

*

Ellen Frank war krank . Seit vier Tagen schon . Die

Aufregungen der vergangenen Wochen hatten sie umge¬
worfen . Peter Kroll bekam sie nicht zu sehen . Er er¬

kundigte sich jeden Tag nach ihrem Befinden und er¬

hielt immer den gleichen Bescheid von Stryk :

Mrs . Frank bedürfe der äußersten Ruhe und könne

niemand empfangen .

In Peter Kroll war eine leise Unruhe . Datz Ellen

wirklich krank war , bezweifelte er nicht , aber er hatte

das Gefühl , diese Krankheit sei gleichzeitig ein Vor¬

wand , ihm auszuweichen .

Seine Vermutung entsprach übrigens den Tatsachen .

Ellen Frank war nicht eigentlich krank . Es war nur
eine grenzenlose Müdigkeit in ihr , eine plötzliche Teil¬

nahmslosigkeit an allem , was um sie her vorging . Sie

sah den Weg , den Peter Kroll verfolgte . . . und wußte ,
daß sie ihn mit all ihrer Liebe nicht abhalten konnte ,
diesen Weg zu Ende zu gehen .

Sie ertrug es aber nicht mehr , von ihm wegen der
Rolle , die sie in dieser ganzen Sache spielte , gequält zu
werden . Sie fürchtete sich vor ihrer eigenen Schwäche ,
fürchtete , seinen Fragen keinen Widerstand mehr ent¬

gegensetzen zu können und ihm doch sagen zu müssen ,
wer Jack Owen war . . .

Und fürchtete sich vor den Folgen dieses Bekennt¬

nisses , obwohl es eigentlich doch nur Klarheit geschaffen
hätte . . . eine Klarheit allerdings , die zwischen ihr
und Peter Kroll eine unüberbrückbare Klv * auf¬

richtete .
( Fortsetzung folgt . )
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